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ft bem porbersrbenben nierbten Ebril bet? Äefcbrcibung 
icA/mjÄ] & cr Inftö*« i|i ber 3 h balt bes ifcuchs bes <$nt. Aibini, 
\*j\BrWL eines iEngellanbifchen UTablers, fo er non ben Metten 
gratis gegeben, in bie Dorrebe gefeget tnorben. 5Die ; 
fesmabl folget ein Slus^ug von bem, tnas^r. Joblot, ein 
JT" ^ ^rangofe, in feinem .Such non ben Pergrbjferuttgej 
©lafern , in biefem «ätücf ber Hatur; ©efdjichten fonberbares be? 
mertfet JDer Citel bes Sudjsift: 

Defcriptions 5 c ufages de plufieurs Nouveaux Microfcopes 
tant fimples que compofez. Avec de nouvelles obfervations , faites fut 
une multitude innombrable d’ infettes , & d’ autres animaiix de diverfes 
•fpeces qui naiflent dans des liqaeurs preparees & dans celles qui ne Je 
font point. Par L 4 Joblot, Profefleur Royal en Mathematiqucs, de 1 ’ Aca- 
demie Royale de|Peinture & Sculprure; ä Paris 1718. 4to. 

^ „ fcastfi: 

Sefchreibung unb ©ebraueb unterfchfeblicher neuen Pergröfferungs* 
©lafer, fo voobl mit einem einigen ©lafe / als mit mehren, Hebft neuen 
2lnmer<fungen , über eine unliebe menge Metten unb anbmff 
©etnürme unterfcbieblicber 2lrten , welche fowofrl in ben bam be; 
reiteten als un^ubereiteten Scud)tigFe»ten I;ert>orFommen. fcurch 

L. Joblot, ^bnigl ProfelTor ber Mithematic &c. 

5>er erjle Cbeil non ben Mtcrofcopien bat io. Sogen unb 22 . 
^upffer 1 platten , ber anbere non ben bemerkten Metten bat 13. 
3dogen unb 12 . folche Platten. 2lus bem erfiert cCbeil non ben Mi- 
crofeopien i|l hier nichts 5 « berühren, als bag *$r Hartfeker, <Ll)UV> 
Pfalt^ifcher Äatb unb Mathematicus , auch mitalieb ber ^Rbnigl. 
Preu0 Socierät ber TDifienfchafften , nach 3r. Cfoblots Seugnig, ber 
rr(le grwefen/ brr rin Microfcopium »acb Paris gemacht, womit man 

bie 
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bie ©äffte , unb wa« t>arfnwen ig, beferen Finnen- Welche 2 frt 
*$v. Jfoblot iei$t 311 größerer Perfe&ion gebraut , unb anbere Por* 
tgeile folcger ©lafer ge^eiget gat- 3» bem aitöern Cgctl «bet bau« 
beit er fbnberlicg von ben fcglängltcgen Würmlein im f£gig ; von 
fleinen fcgwimmenbenCrcaturen im biogen Wäger, fo man auf aller* 
ganb tttaterien gieffet / unb eine Seitlang barauf flehen lägt 2 lle 
Uber pfejfer, über Vlelden, ^ofen, CJafmin unb blaue 3 Sorii; 231 u? 
men; Uber £gee, < 5 imbeergiele , S<nchel, ©albey, OTelcnen, Verjus, 
ober unreig eingemachte Weinbeere, über neues * 3 eu , unb bas big 
311m fteben3el;enben (£apttel. Hur bag im flebenben (Lapitel von ben 
Würmer« geganbelt wirb, bie er im Wäger gefunben, in welches ec 
2lugern geleget hatte. 

3 m 17 ten Capitel berichtet ber ^tutor, bag nicht allein unter 
biefem Wager;<Bewürmc einige grbjfere feyen, fo bie Heinere fregen, 
fonbern bag auch Heine barinnen , fo bi - grogen fregen Item bag 
man in ber Obgel £rindf Wäger vielerley folche Cgieregnbe, unb wie 
man es mit bem Wäger machen möge, wann man, wegen ber barein 
gelegten ©achen, folche agiere barinnen g'nben will. 3m 18 ten <£apü 
tel gegt von ber (ßeburt, Wacgstgum unb lob folches Gewürm«. 
3 m 19 ten von einem ÄegemWurm unb von IRagmieten, fo lang im 
Wäger gelebct. 3 m 20 gen folgt wieber vom (Einweichen gewiffer 
UTaterien, unb 3 n?ar von ber Rhebarbara; 3m 21 gen von Schwant» 
men, bie ine Wäger geleget worben 3 m 22.gen von allerley Wiefern 
Blumen, item von ber-öaglie, bie als Citronen riecht ; von ben £gig» 
* 3 efen , alten <£eu, Citronen * Blüte, Anemonen , ©ellerie , ©trog, 
3 toritf 2 legre unb anbern , bie jum 32.gm (Lapitel, in tvelchem, unb 
folgenben, von ben Wurmen« fo im Wäger von eingema<hteni£i> 
chen;*5olt3unb2Unbe gefunben werben, geganbelt wirb. 

Wae er in bem Citel un^ubereftete geuebtigfeiten geigt, bae 
finb tgeile iBgig, tgeile unb meigene blogee Wäger, bae man gegen 
unb ogne anbere Wlaterien etwas alt werben lagt. £>ie Stibereice* 
ten aber ftnb jwar auch allezeit nur laulicges ober Faltes gemeinee 
Waget, bae aber über obgebaegte trauter , ober anbere Vegetabilia 
gegogen, unb einige Seit barüber gelegen wirb. iEr gat folche Ufa; 
terien in unfere fogenannte Sucfer* 0 lafer, bie oben fo weit ale um 
ten finb / eingeweicht, gemach nach einigen <Eagen ober tnonaten, 
nachdem be« Vegetabilis 2 Ut war, mit einem gefcgnit<enen Seber< 3 Uel 
einen ZCropffen folchee Wägers auf ein etwae gogl gefegügenes (Blae 
geigan, unb 3 U Vfatgt beym .Siegt mit bem Microfcopio befegen , ba 
ec bann bie Infeöa tn biefem £ropgen alfo betrachtet, wie er ge be* 
fegrieben unb in Äupger geegen lagen. £r feijet allezeit ben Diameter 
bee (Blafee bceba^u gebrauchten Mtcrofcopii unb begen foci ba^u, wo? 
mit er ge befegen Unter anbern gat er eines gebraucht, fo bae befe» 
gene 25000 magl groger macht, ale es bem biogen 2 luge nach ig. 
I)ae bemerkte ig alles von igm felbft alfo gefegen worben, auege? 
nommen im 27. (Lapitel fegt er bie Beobachtung eines Infefte, fo auf 
her 7 ten Platte mu» j 1. geget, bie igm ein guter Srcutib gegeben. 2 l»f 
)( 3 eben 
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bieferiPlatte bat ec mim 12. eine befonbere ©eftalt von einem 
SafffrÄrm, Neffen sanier &üken als ein (Beließt mit einem Km-. 
uliullct" wie bie «$eibuc?en tragen, ausftebet. 

* W Wann man Me &ßig ^länglem ausntmmt, unb etwan na* 
einen Wurm, bin i* ber feften metnung, baß bie vielen anbern Sk 
flifren alle 3Ufammen , auf ben 5 w6lfi Platten nur ein einiges 3 nfect 
S"S ft Cb sufammenjteben unb auf al lerley Art auseinander 
bebnen fati. Bas große Sufamme sieben Iß bte 3 Sugel«runbe Sorm, 
ja/ er”bte £yer;gorm nennet. Bas Ausbebnen aber gef*i*t auf 
breverlev XOeife. 1) ehtweber vornen allein, ober 2) hinten allem, 
Inll)an bet bei Orten äuglet*. 3 ebes aber auf vtelerley Art, nach« 
bem es bie Partikeln leiben, bie tm XDaßer ßnb, worinnen bas 3 m 
fe«f*wimmet, unb 3wif*en welchen es ft* burdbbtengen mu|. WeU 
£e meTnung aiis bes Autoris Obfervationen felbßen beutltcb fließet 
Alfo baß bie Unjeblicbfett, bie er vermeint gefttnben 3« haben , öa« 
bitrd> nur noch auf bte Art ber Ausbeutungen geben fan, unb n djt 
aSf fo vfelerley m'ten bes (Bewürms“ £0 folte fonßemem £ieb« 
foabe'r biefes @tüks ber Ylatur? ^ißorie Angft gemacbet werben, 
man ihm einen folcben Polypunt, ber nur feine £aut unb S“ 
" Ä !nber” gleicb ate ein anbers Cbter betreibt unb be ; 
fanbere nahmen giebt, als ^r. 3oblot jum £pempel nur bey bem 
ittsaeaoffenen Waßer auf bie £i*en0^mben getban , ba er feine gefe« 
S siauren 6*üWbten, gtf*e mit Habelßbivanijeti, Wafierfa* 
SSsfcbeefen, beulen, Sph^roides, 2laknunb bcrglacben netw 
net Ber vorbergebenben Hamen auf ben anbern P lftttcn ' 
lierfvulett, Öakpfeiffen, 6*wanen u b. g. 3U ge|*weigen. £s werben 
öiefif fcböneit Anmerkungen erß ihr rechtes £i*t bekommen, tvann 
man babey feben wirb, in tvas biefe Waßer Wtirme enblidb »cw ; 
belt\verbcn Bann icb glaube nicht/ baß fte nur alfo tm XOafTcrblet 
benNorthern es iß leicht aus btefen Anmerkungen felbß bte fatefame 
Bvur ;u setgen, wann ich au* bismaljl von eigener Erfahrung ni*ts 

baß wie aus ben a^Ttg; XX>ürmlein bte befanten deuten £ßig> 
llßi'cw werben, fo bie gran^ofeit Anges nennen, fo werben aus bem 
anbern ‘Jufect, bas ft* fo unaeb'ü* maßl verteilt, eine Art deiner 
Würmermit 6. Süßen, ohne gliigel, bie auf ber ^aut , fo auf ber« 
Sm ftebenbfn XPaßer gar balb wirb, herum ?rte*en unb 
bringen. 


I. 35oiri 



duktil# bergcagte Dlafenborn^efer ft>ict>; 
unt> ooit bern größten fd)n>ar|tn Jpollj=.tefer, 
in welchen tne fctcffte 4>oI|m<töe oerman» 
Mtroirt». 


?33cf^cei6ung Der 9lafurjmeier Der größten <2Burm« 
&)(£'& ifl in Dem DorbergebenDen vierten fyll eine QSermecijfc 
kc llmM l«”9oorscsan^en,welchebicrgcanDcctmirö. S)er^)oi&*, 
‘äBurnvfo im Driften <£eil auf Der er erflen glatte Tab.IIf. 
Fig. 2 . unD 3 flebt u.pag.6. feq, betrieben roirD,gebört an 
Deflfen©teUe,Det hier Tab.i. Fig. r. roie e$ fdjon im Gierten £eil auf Der am 
Dern©eite Deä^itelWatö erinnert unD ju änDern uerfproeben »porDen (£$ 
bat Diefer &efer£8$urm Fig.i.ate Der größte mm Den Pillulariis alle ©gern 
ftaflften,tt)elteDie^iHfefer s 92Burmebaben,DieDer fleinern Wirten ftnD. 
£r ifl meiß unD roeicb am Selbe, pon Der ®tcfe unD ©röffe als er hier in Der 
§igur ifl, mann er aut nicht non Den£)itf flen ifl. ®er Äopffifl hart unD 
gelb, unD fo auch Der JbalöftilD, famtDen runDeaunD länglichen ©pie* 
geln an Den ©eiten hinab, auf jeDtn Slbfafc. 3>a$ übrige ifl alle* tnie beo 
JänfftoCM* $f o e n 
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ben Pillulariis,ftehe im IV. ^cil i. glatte 6 te Tabelle. ©ft e ^üfie fint) oon 
gleicher Sange unb jtt feiner Bewegung unb Sprung bequem. Sr ijt 
nicht nur in faulen «£)olh=©pdnen,unb in ©erbersSoße, fonbern in allerlei) 
fÜlift, Der etwa 6 bief ift, unb faft ju Srbe werben will, ^SSann er fein 
ter erreichet f>at, nimmt er ben ©afft au 6 bem ^inbern unb f lebt mit bem 
SJlaul unb ben $üj7<n ben jerntalmten $lift ober Srbe um fiel) jnfammen, 
bamit il>m in feiner3)erroanblung fein Infecf jufommen, unb ihn,bien>ctl 
er fo lang wehrlos, unb of>nc Bewegung, unb Ärajft ju entfließen lieget, fo 
leicßflich befebgbigen fonne. 

©eineQ3erwanblung& ( gigur tfliin britfen ©eil betrieben,pag. 7 . 
unb ift auf Der Dritten glatte fig. 6 \u 7 . abgejeiehnet Ultimo auch Der groß 
fe 9 ^afef)ornfefer fteßk fo Darauf wirb. Sr liegt in Dicfcn^MHen,fo ak eine 
ÖBelfdßeSftuf? groß ift,nicht lang in Der SIBurmßaut füll, fonbern er macht 
Durch eine allmdbligc Bewegung biefelbe auf Dem dürfen berften, nnb 
ftreifft fte ab. 3» Dev neuen ßeferßauf aber vubet er bis jur ©ommet? 
£eit. 

Zithervfjo^mabe aber, fo bafelbfl% 2 . unb 3 . jtehf, unDßteherg # 5 
hörf,geßf cäalfo ju. (SSann &a€^etMein&e$#olfefeferö feineS$erle* 
gen will, fo fuebt eö ein $t%Da$ wegen att$ueielec$eucbtigfeitju fau^ 
len anfdtrgt, al$ in feuchten Kellern, ober an Den ^faten, fo in Die SrDe ge> 
graben ftnD, ober an ben Daumen fo auf Der SrDen liegen, gefebiebt ©er 
§5erucb Diefeg faulenben Jpolßeg jießt ben Ä'efer herj.u,fo halb er im oerbep 
fliegen ober Frieden eine ©pur Davon befommt 2ln Dergleichen 
legt eö feine Spet, eineä oDer mcbr,nacbDem Das <£)ofl? groß ijt, oDer an bic* 
len Orten ju faulen beginnet. ©Beleih aucl) an anDern Infetfen ju be* 
wunDern ift, Daß fie nicht Jti oicl Sper auf einen ^Mafclegen, Damit Die 
?9}aDen nicht einanDer hernach Die Nahrung wegyehren,unD alle fterben 
muffen, fonbertich bep folchen In-feäen^wie Die |)ölß^aDe ift, Die ftch 
auffer ibvemSocb nicht wol)l bc wegen,unb alfo nicht weiter fommen fan,^ 
re Nahrung ju fuchen, wann fte an einem Ort fehlt,ba hingegen einefRau» 
peoon einerJt'ohb^flanhejurgnbern frieren fan. ©)ie Sper ftnD lang* 
lieh, in ber@rofeal^hl e rFig. 3 .anfber iften glatte unD 1 . ©abeile jufe* 
f>em ©ie bleiben am auffen flehen, ober wann Das <2ßetbleirv Da$ 

|)olh außen noch nicht fo faulenb finDetats innen, nagt es einefleineOeff* 
nung mit Der 35etg«3<mge im (welche fte jtt Diefent hinein nagen 
wie jum heraus nagen aus Dem «fpolß, nur allein ju haben fcheint)unb legt 
Das Sp Dahinein. §inDet es aber einen ©palt, fo legt es Das Sp Dahinein, 

inbettt 



_ 23cn bcm qtbfyttn SÄt(fc2Bnrw. 3 

inDem eSDaS®ebut’tS;($5lieD etwas lang f>crau^ fbun Fan. SfBamt t»cc 
38urmtm0;Diered)te 0tdrcfe jutn ausFriccben bat, fo nagtet* unter 
fiel) aus Dem St) gleich in Das .£)olb, unD Die StKV;0d>aale oDer leere »£)ul? 
fe bleibt uba*Dem £od) Fleben jum 0d>uh Der tOiaDe, Daß Die §eud)tigFei£ 
nicht einDtingen Fan,wann eine Dabin Fommen feite. 2llsid)iu Diel 34* 
ren Die $ort$eugung DiefeS^eferS niebterforfdjen funte, unD mir enDlicß 
einer ein Si> auf ein 0tücf faule« dpob) in einem S5laS geleget baffe, Das 
€’p aber ju lang außen gani blieb, fanD icb enDlid), Daß Das 0) leer war, 
nicht Daß es taub unD unfrucbtbargew«fen,Dann icb batte Dte^efer gefun* 
Den, Da fie ficb eben gatteten unD an einanDer biengen, fonDern Die ?9laDe 
war auSgefrocben, unD batte ficb fd>on fo tieff unter ftdjins ^)o!| gefceßen, 
Daß Das £od) wieDer gan£ hinter ibt jugeftopfft, unD eben war,wie Das an* 
Dere 4bolfj um Daßetbe berum. SS wurDe DaDurcb Die^ecwunDening bep 
mir aufgehoben, wieDie^olb^ürmeinDaS i)olp Fommen, unD fabe 
Daraus, Daß man Deswegen Feilten Urfprung Derfelben erDicbfen Darff, Der 
ohne QBafer unD Stuftet wäre. ^Bie man insgemein folcbeS anDeufef, 
wann man fagt,fte machten Darinnen, unD meint,es gebe^ungeohne§llfe. 
QBann aber waebfen fooiel beift,als grojfer werDen burd) Die§?abrung im 
«£)olh, fo iß es wahr. £)ann Diefe Fleitie 3)iaDc nagt unD bobrt im dpol£ 
immer fort, fd)iebt mit il>ren ring.formigen ?lbfdpen Des £eibeS, <Die fie al? 
le einen nad) Dem anDern Dünner machen Fan, inDem fie Das inwenDigeDef* 
felbeninDenoorbergebenDen^tbfabjiebet, Dermebr^lab bat ) Dieabges 
nagten 0pdne immer hinter fid),Don einer ^alfejur anDern, unDinDem 
fie oornen Die©ebiß^ange ßarcF ein fept, (lern met fte DaS-#tntere DeS SeibS 
an Das3urücfgefd)obene unD Drucfef eS fef>r feß jufammen, Daß es ibt*,weil 
fte auch Diel wrDaitef, nie an proportion fehlt, wegen DeS Dornen auSge* 
nagten unD hinten jngeßopfften SocbS, gegen Der ©roßc ihres £eibeS int 
SOttffä^Kaum- Sin 0palf,Den ich oben in einen foldjcn Sanal gemacht, 
in welchem Diefe SDlaDeim $olhforfgefref(en r batmir DiefeS Deutlid) febett 
laffen. 0ie naget geraD oor fid) bin,wann DaS^olh fs weit jnihrer ytafa 
vung taugt, fonß menDet fie ficb red)ts oDer linefs, Daun jutucFc Fan fte 
nicht mehr. Das £od) iß ju enge, ihr Seib ju lang, Das hinter ibrjugeßopjf* 
U ju feß- Sftad) Dem SÜlaaß Des ( 2BacbSt,bums Des £eibs, wtrD aud> folg* 
lieb Das ?o^ immer weiter in wenDig;auSgenagf, weil er mehr Nahrung 
haben muß. B^ht nagt fte ficb gegen Das dttßere'M Des gelbes ju,Da* 
mit fte als $efet nach Der ^ßerwanDlung, ficb balD Durcbnagen Fenne. 
Celebes fie am @efcbmacFDeS^)olbeSoDeram^ublenDerndbern Sufft 
^ 2 oDer 
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oDer anDern UmftdnDen haben fan. ©ag $o$, mortnnen fte ft<h per* 
manDeln mill, macht fic fo breit alg Dev ßeib mirD, mann er alg der in Der 
^ermanDlungg^ülfe liegt, unD hernach ijf, mann er alg der erlernt, 
©ie ©etfalt Diefer #ülfe ijt hier Fig. 4 . Tabi. auf Der erften glatte. <2Beil 
Der^efer fchroarfc mirD,Der herauf fommf,fo ficht man Die fchmarhbraune 
Färb auch fd>on jkrtf Durch hie fonft mciffc #ülfe Durch, ©ie Corner jeü 
gen noch feine Slbfähe, mie fte hernach bekommen, ©ie Flügel liegen, mie 
bep anDern 5lrten der^upen (aureliis) unter Den jmep paar ^BorDer* 
^üjfen unD gehen über Dag hintere paar herüber, ©er etmag herab han< 
genDe 23art ftnD Die Fregfpipen oDer fleinen Fühlhbrnlein. Die @peife ju 
prüfen, unD Diefelbe jum 9ftaul ju bringen, alg in ihrem Futteral, Fm 
©ommer, mann Die £ujftfubtilmirD, Dag Der ©eruchDeg faulen Jpollje* 
ftch Darinnen auöbreifcn fan, melcheg bep Den Infeften nothtg ijl, Die mei« 
fteng Durch Den ©eruch mehr alg Durch Die anDern©inne nach ihrer 9}aly 
rung gezogen merDen, fo nagt fteh Diefer ^olhfefer aug Dem^olp gar her« 
aug, mie man Dergleichen Dehnungen viel an Dem faulen $ol& finDet, fo 
grog,Dag man Den fleinen Ringer hinein fteefen fan. gu Diefem Jperaufc 
nagen hat er fonDerlichDie fdjarffe©ebig$ange im^laul. finDet er an 
folchemcf)olh feinet gleichender ftch ju gatten, mie fie Dann innerhalb 
menig ^agen alle augfriechen, fo piel auch in einem grojjen $ 3 lod) fteefen 
mbgen, fo beferen fte folcheg gleich mieDerum mit ^pern; mo nicht, fo fite 
gen fie DegSlbenDgmeiter, unDfuchen folcheg £olh, unD ihreg gleichen. 
€g mirD ein folcher der anDerfhalb golllang, unD etman Dag vierte teil 
fo breit i ©er $alg*©chilD ijt mitglanpenD^fchmarhen pyramidalen # 6 * 
hen, alg mit gldnljenDen Agat befeht.©ie Corner ftnD bep ihm, mie bep ab 
len Infeften,Fühlhörner,unD befielen,mie bep alIen^>olh^efern,Deren ich 
eine ziemliche 2 ln jaf)l oon allerlep ärten gefammlet, aug je^en ©elencfen. 
©iefonnen Damit Diegeringfie Söemegung Der Sufft fühlen, ihre ©affen 
erfennen, unD ftd) ihnen Damitju erfennen geben, fonDerlidjDie $ldnm 
lern, melche im ©aften mit folchen Kornern an Deg 'SBeibleing djornern 
fpielen,unD ftd) jugteich Damitanhalten. ©efd)meigeDagfold)e Corner 
im fliegen Dienen Dag ©emicht beffer $u halten. Item, feineg FdnDeg^e/ 
rührung gleid) Daran ju miffen, unD Denfelben $u fliehen, <2ßeld>eg ich 
alleg mttbielen groben bemeifen fan, aud)einjeDer, fo eg unferfuchf,fim 
Den mirD.©aher reinigen Dergleichen Infefle Diefe Corner fo fleigig, ziehen 
fie mit Den oorDernFüffen eitieg nach Dem anDern herab,unD (affen eg@lieD 
vor ©lieD Durch OagSftaul gehen,Damit alle©tdublein abgepufcef merDen. 
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Sa Die Betrachtung Diefer $ühl?>£)orner führet juoielfonffperborgenert 
€igenfchafften eine*Infea*. (£* haben alle$ol§?$efer DieElrf mitmcl 
anDern ^efern gemein, Dag fie mit Dem9? aefen an Dem£al*»©chilD Durch 
eineffarefe Einreibung einen ?autoon ftd) gebenfonnen, Daher Die $inDer 
einige Daoon ©eiger heiffen. ®icfeö tf>ut auch Diefer ffhwarhe unD unter 
fcen Sanghornigen Der groffe JÖolhfefer. g$ habe jwep Urfachen Diefe* 
£auf* Der £efer gefunDen, Die erffe iff, DagffchDa*$Mnnlein jbnDerlich 
DaDurcb Dem 9S5eib(ein ju ernennen giebt in Der §erne, wie Die ©rillen unD 
«£)euffhrccfen Durch ibr §lügel?reiben. £)ie anDere, Dag fie DaDurcb ihre 
€mpffnDung bezeugen unD einige ihrer $einDeDurd)fo ungewöhnliche* 
©etf) 6 ne abbalten oDer oertrtiben. £)ie pffe buben untenDtepberfc? 
förmige ©olffen in einanDer, ehe Die Doppelte £afem$laue fommt, alle* 
wegen De* Einhalten* am glatten $olh, wo Die flauen nicht bufften oDet 
einDringen fonnen, fo heiffen Die ©of>lcn, welche Da* Infeft, wo e* nötbig 
iff, mit einem ©afft im €Ü2aul benenn fan, Da* man fonDerlich an #eu? 
fchrecfenfiebet,wannmanfieinein©la*tbut, Da fie nicht bufften fonnen 
mit Den flauen. 

Anno 1723 . iff ju^Htalffenbüftel PonF.E.B.M.D. eine Obfcrvatio 
medica berau* gefommen, de exeretione vermis nunqvam anrea 
exereti oon einem StBurm, Deroon einer^erfongegangen, Dergleichen 
fonffen pon niemanb gefchel>en iff. £*roirD aufDiefen jwep Bogen pa g. 
7 .genielDet, Dag eine #irten?§rau Dergleichen £oltjfefet, ober ficb Pon 
ftch gegeben. £Me Dritte $igur,fo bep folget Etnmercfung in^upffer ge? 
flogen iff, ob fie gleich oben bin gemacht, jeigf fie Doch, Dag e* Der £efer, fo 
hier Tab. i.porgeffeilt iff. (5* iff aber ganpröahrfcheinlicheinebetriigfe 
che ©aucfelep auf Der einen ©eite, unD ein Srrthum auf Der anDern oorge? 
gangen, ©ann Diefer ^efer fan nicht in (tägiger Materie leben, er Per? 
liert gleich alle Regung, wie Dann Der $err Außer Diefer Obfervation 
fclbff erfahren, Dag er al* toDt im ^Baffer gelegen, würDc alfo feinen 
folgen ©d)mer^en im Seibeperurfacbt haben. <SBann Der^Burm,wor? 
au* Diefer ^eferwirD, weil er gern im feuchten unD faulen ^ol^ lebet, eine 
überffügige ^affe auf ficb ju Dringen fpürt, welche* er in feinem Sech au* 
Dem£)rücfen Der Suffr,fo Durcb*5Baffer auf ihn jugepreffet mirD,leicbtlich 
(puren fan, fo lagt er noch mehr Sufft au* feinem Scibe gel>< n, unD galt Da> 
mit Da* <2ßaffer pon ficb al* mit einer Blafe ab. folglich fan er nicht al* 
$efer imSeib fo lang in fo beiffer unD folvirenDer^euchtigfeitgewefen fepn/ 
»eil er im fühlen unD bloffen SBaffer nicht einmahl furpe Beit bleibt 

EU* 
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2llS ^Burm Ban ec noc^ weniger Da gemefen fcpu, Dann Da mütDe ec balD 
eine anDece Oejfnung Durch Den Mgen, ja Durd) alle Knochen ge« 
macht ^aben, mann fie ü>m im <3Beg geflanDen mdren. hatte 

et* nicht einmahl aiwBried)en Bonneu, miD wäre er auSgcfcochen, fo 
hatte er fd)on alfo Blein, Den Mgen Durchbohrt, mann er fo lang hatte 
lebenBonnen, weil Beine @petfeoor ihn Da mar: ©ah Diefec Äefer Den 
obgemelDfen Saut oon fid) gegeben habe, Ban mof)l fepn. ^Belchen Die 
Reiber,fo ihn gebracht haben, mit pip pip auSgeDrucft, mie Die Obferva- 
rion fagt: oDer mie ich cS oben mit einem BnarrenDen ©eigewSautbergli* 
d)en, mann einer mit Dem ^iDelbogen auf einer @eite hinter Dem 0teg 
auf Der ©eige flreid)t- ©ann Da 6 ^Baffer hinDevt folgen Sauf bep am 
Dern Ovefern nicht. finD < 2Baffer*$efer, mel$e unter Dem^Bajfer 
Dergleichen hellen Sauf bon fich geben Bonnen, Dag fie mich bemogen, in Der 
AculticaoDer^ehor^iffenfchajft Diefeni Kapitel non Dem pernel)»# 
d)en Saut unter Dem ( 3Ba0er,folche€>‘empelbepjufepen. Slbcr Da§ in Der 
Obfervation fleht, eö habe Diefer^efer auch in Der Mch fokheö fnarren 
hören laffen, ifl etma$ befonDcrö. <££ muß Die Md) nicht Piel $ettigBeit 
mef)f: 9 et)abt haben; ober etfwirD gewiß über etnwber jweptnabi nid)tge« 
fd)eh«n fepn, weilftdj Diefeg Colphomum gar nicht ju folcher §iDel fd)icff. 

311 belfern begriff Der bi^l>crtgen $öefd)reibung De$ groffen #o(h* 
$efer 6 , ifl auf Der erften Äupffec^latfe auf Der erften 0nfa(fung oDer 
^afel ohne fonbcreÄunfl Dod> eigentlich entmorffen 

i. ©er SSBurm, fo jum groffen $lafehorm$efer gehört, Der im 
Driften ©!il auf Der Dritten glatte fleht. 

©er cfjolh Äefer in Der Q3erroanDiung&4bülfe, 

3 . ©ie§igureine 6 0 )ebDiefe 6 

4. ©er vf)ol|4Cefer felbfl. 

5 . 0n Unter^lügel Defjelben. 

II. 

3$on bei* gLO<3peniUo fo au# m $eutftf)lant> 

äufinöcn. 

^efo genannte Cochenille hat unter Den rofhen färben, Dabon litt# 
mer eine Die anDere im (gebrauch au^gebrengef, bisher einen fon* 
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Derbahven cßorjug behalten- ©ann Der 0chpc<f eir^urpur iff gar nidjf 
mer>r in Dem ©ebraud) befannt, wirb auch um PielerUmftdnDe willen 
nid>fmebr Darein tommen, ob ihn gleich Die SRaturfünDiger wieberum 
PÖlltgentDetfen füllten- ©ec Kermes ober Carmefin hat im Farben einen 
groffen 010 $ gelitten Dut’d) Den Gummi-£acf, unD Diefec roieDerum Durch 
Die Cochenille, welche annod) Die gangbavfh hochrote $arb pon ihrer 
$lvt tjT. ©cif? Kermes oDer Carmefin $u Den In(e&en gehöre, i(i in Den 
Memoiren Dev $ranh 6 fifd)en Academie Der < 2Bijfenfd>afften , Anno 
1714 . p. 153 . non Mr.Geofroy Den jungem ge$eiger worben. 0o beift 
auch Kermes tm Orient ein ^Burm, unD fepen Die Araber ihren Slrticfel 
vor, fo wirb Alkermes Darauf, Der in Den Slpothecfeu begannt ift, fo aud) 
pon folgen Türmern gemacht ifl. ©er SBaum, woran man Diefen Ker¬ 
mes ftnDef heifl £atemifd) Hex, aculeata cocci glandifera bei) Den Botani- 
cis^eine 5lrt 0 ehen, foman$arKBeer-'©chcnauf©utfchnennenfonn* 
te,pcn Deffcn klaftern unD jungen ©neben er ate Beine Teeeiern oDec 
S31 allein, fo nmD unD gcbfewgrof? finD, gefammlet wirb. %n eben Die* 
fern Jahrgang De$ 17 i4ten3af>r6 hat ein anDercö^ifglieD geDachferÄo* 
nigl. Academie Der ^Biffenfchajften noch etne| auefuhrlid)ere Befchrei* 
bung DiefeS I nfe&s angehdnget, in welcher Da$u gefepet wirb,Daf? man Die* 
fe Blctelein fammle, unD befprenge fte mit €§ig, weil fonfi Die §ltegen,fo in 
Diefen Bldslein finD, aiWfried>en. ©iefe Beschreibung hat mir bep Un* 
terfud)ungDc 6 friecbenben unD füegenDen ©ewürmeä ©elegenheitgege* 
ben, auf.emunDanDereöInfefl in©utfchlanD, Daman fd)on0puren 
ponrother $arbe hat, befjer acht ju geben. 9Betl ich aber oberhalb Der 
SrDe an Den@>ewdchfen nichts gefunDen,Da 6 DcrnKermes gleich wdre,hab 
ichDielafedlaDer^urhelnPorgenommen. UnDwurDe Dabcp abfonDer* 
lid) pon eueren ^larggrafen, einem bcrübwfcn 2 lpotbecfcr allhier in Ber* 
lin,aufDieUnterfu4>ungeineö^Burm^gebrachhwclcherobergleid)nicht 
Der fo genannte Kermes, Doch gewiß Der Cochenille gleid) tft. ©a$ 
$raut unD Das 2Md6lein oDer Belgiern, fo an bejfen ^Simpeln hanget, 
ifi in Denen Officinen fonft wol)l begannt heiß Da Polygonum minus 
cocciferum unD baö Blddein wirb, wegen Des rotl>en 0 afftg, fo Darauf 
einige B«itror unD nad> Johann. Baptift.fan geDrüdt werben, pon Den 
gemeinen Leuten ^ohanniö^lut genannt. 

©iefliege,tpopon Diefe$Md 6 letnunbDie^urmein Denfelben,als 
pon Der dufter fomnteo unD f>icr foll befd)rieben werben, ift eine 2jrt 
(fpecies) pon DemPielfdltigen©efchUcht(genere)Der ©chlupf ‘SBefpen 

(ve- 
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(vefparum Ichnevmonum j wopon td) bisher febon Pielerlep befchneben, 
unö in aßen funfftigen teilen tueebe wegen ihrer Menge ju betreiben 
^ en ^ ie f^ licöe ^ tan ^(Stengel befaßten j^rauteö hinab an 
Defim<2Burheln, we«wegen fte einen garten 2eibhat, al« einen £arnifcb, 
Da§ fie Die raube €rDe nicht .achter, unD jum graben in Die ©De unD 
auö Derfelben pornen jwep breite §ü(]e bat, Die ©De auf Die 0eite ju fchie* 
ben, welche« auch wegen De«0anD«, worauf Diefe« Äraut gern wächfef, 
unD wegen Der 2Burhel, Die nicht tiejf liegen, Defto leichter gegeben fern. 
Sn Dtefe kurbeln macht fie mit tljreni^angemöebig, fo folche 'Befpen 
aßehaben, hierunDDaeineDeffnung in Die SKinDeoDer^autDer^Bur# 
hei, unD legt in folche ein € 9 , wie e« Die anDern Sitten auf Den flattern 
machen, fiebe Part. II. num. IV. V. VI. 0o balD Da« €9 fo lebenDig iß, 
m eö Die^abrung pon Dem @afift Der SBurljel jieben fan, fofchließt f4 
emrotbe*mßlem übet Dem € 9 , Damit e« Pon oben her befchirmet fep. 
Um Da« €9 herum anDen0eitenlegfftchPonDerDermunDeten$Bur&el# 
£aut ein fchwatfcbrauner 0afft bioweilen über Die «öelffte De« fölMeint. 
3>r2BurmimrunDen 23iä«lein bleibt immer auf feinem centro oDer 
eingebifeneupuna liegen, unD Dehnet aße« nach unD nach in Die $ünDe 
au«, faugtDen0ajft, wie ein ÄirtD Die Nahrung in Mutterleib, unD 
gibt ferne exerementa oon fich, e« wirD aße« ju feinem <2Bach«tbum per# 
tbeilt. <3Öann Da«< 8 la«lein obngefdbr€rbfengrojjoDer Die fliege Dar# 
innen ihr gehörige« Filter oDer©ro|fe bat, fo f riecht Der <2Bunn berau*. 
^Beicher mit feiner Duncfelrotben §atb, Durch Da«wei(fe < 8 lä«lein fo 
Durchfchemt, Dag e« auch rofb au«fiebf, ehe er au«f riecht; aber hernach 
wann er berau« ifl, weiß bleibt,Doch OaDurd; nicht jufammen fdßf,fonDern 
fleiff unD runD bleibt. <3Bann aber Der <2Burm DarinnenjerOcucftiß, 
bleibt e« rofb, unD faßt etwa« ein. 


^crJJBurm bat 10 |lbfa|e am 8eib. deinen Urbaren Deutli# 
cben&üpjf, Dochlwep^etfchtgeSublbörnletn. £)ie oorDerften pon fei# 
nen fech« Suffe« finD breiter al« Die anDern. Sieben an Den 0eitenDe« 
£eib« gebt ein Doppelter fleißiger @aum lang« bin oon Den Kornern an 
bt« an Da« ©iDe De« 23auch«, unD ifl bei; jeDeni Slbfafe auch in Diefem 
0aum ein ©nfchnitt. 2luf Dem ganzen £eib (leben furfee braune 
£drlem. ©er £inter©ib fan ganfjrunD cingejogen unD wieDer lang# 
lieb au«geDebnef werDen. SftachDeni Da« <2ßürmfein einige Sage W 
um gefrochen, weil e« eingefpem war, blieb e« enDlid; füll liegen. 

£>fl 
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Drang igm balD Darauf eine Wtotetitate fleme£dr(ein m Den Di d)t 
an einanDer gegenDen poris ooDer dpauÄhern gerautf, Da§ et in Futter 
SeitDamit, al$ein@chaafmit2Bolle, beDecft mar, enDlicg aber gang 
Daniit DerDecft murDe. SMefe <2BoBe igogngmeifelnurDaju, Dafj foU 
epe SBurme in DerQ3ermanDlungö#3eit mbgen »erborgen, unD ooran* 
Dern Infecten freier fepn, melcge ge fonfl behäbigen unD tobten Fonnfen. 
S)er0aft,fofongoon Raupen au$ Dem ©foul, unD non ©pinnen au$ 
Den gaDen4?6d)ern am £inter*£eibgezogen mirö, Der fegmipt hier auö Der 
«paut auf Dem ^tiefen. <2Bie aber allelnfefta, melcge fieg füregten müf* 
fen,Daf? fie in Dergleichen gdDen pon Raupen unD0pinnen bedangen bleu 
ben, gleich jurücF gehen, mann fie folcge gaben fpüren, fo mirD et auch bep 
Diefen ( 2Bollen*gdDen gegeben, £>ie Urfacg Deö langen herum Frieden 
hab ich enbhch wohl gefeben, Dag et nur gefegiegf, einen bequemen Ort 
$ur SöerwanDlung ju gnDen, unD fteg Da jurerbergen. <2Bann tiefe Co- 
chemllen^ürmer fchon in ihrem ^oBemgeB liegen unb fpüren, Dag 
geetmaöberügrt, fogebefegaDtgenFan, perlafen geDiefetfSBoflemgelL 
d* weld;eö fich hier unD Dar angdnget unD in fieg felbg glgef, Dag fie et 
nid;t mifnehmen Fonnen im fortFriecgen. <2Bann ge einen anDern Drt 
atebanngefunDen, wdegg ihnen aufö neue folcge ( 3Boüe auö Der .Sauf 
S)er Söaucg aber beFommf menig <2BoBe, meil ge Darauf liegen muffen/ 
unD meileinige mit Dem Söancg an Der @eite Des ©fafeö lagen, in melcgem 
ich gegarte, FunteicgbaDurcganeSfegen, mt in Der ^BoUen^ecfege# 
fegiegt. ^er^urmgengbalDanfcgmdlerjumerDenrtgeite megen au& 
gefegmigter < 3BoHe, tgeiltf meil er füg efmaä begnete. 2Me hintern gü jfe 
verlangten fieg, inDemfieDer^Burm immer bemegfe, mie einer Der mit 
feinem Ringer in einen engen #anbfcgug*gmger will, unD Denfelben bin# 
ein jminget. SM« oorDern güffe blieben, mie fie maren unD begleiten Den 
breiten 0cgencfel famt Der einigen langen Älaue Daran, £)ie i>aut De$ 
^urnw gieng niegt ab,mie fong bep anDern Infe&en eine OSermanD* 
lungg^ülfe jurüefe bleibt, fonDern Der unförmliche £eib, fo porger in einer 
©idemar, murDe in Der «Mitte Dünner, unD befam Den fcgmalen Unter# 
fd;ieD jmifcgenDbermnD Unterleib, um melcgeö miöen Die ©rieten folcge 
^gierleina^aunDDie Lateiner Infe£ta geiffen, D at ig, Kreaturen mit 
eingefegnittenenSeibern, oDer mitgemifen 2lbfdgen Deö ^eibs?, morunter 
DieferDer^ornegmge igan Den fliegen: an Dem ©emürm aber bep je# 
Dem feinegemifeBaglpon folcgen0nfcgnittenoDer galten, «öugen, unD 
Wagen gaf. 9?ad> Diefem fag man balD aueg Die übrige gliegen* ©eftaBt 
SünfftetZfril %> aro 
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m $$aucfe,Äopffunb 3 lücfen. SDierotfee färbeoetdnbcrteftcfeamgaw 
feen Selb in fcfe warfe. £)ie f lügel begaben ftefe feeraug unt) traten weiß* 
tiefe, unD befeielten unter allen ©liebem allein Die fefeone Carmin-rotfee 
färb ou Dem %mb;©tncfe unb feinen flecfen, welcfeet feiet in bet figut 
ftferoarfe bemeteft ift. $iug Dem ^intern giengen jwep ^Söfefee fefeneemeip 
fe «paare, Dicfet neben cinanber, efman i a«paarin jiebem. ®t«f« >£)aa? 
te traten alle langet als bet gelb,- unb bienen im ^riefeett unter bet ©De 
aufben'SBurfeeln fdngg fein Die Oeffnung befer juvSvücffefer Derfliege ju 
etfealfen. £)ie füfekpbrnleinmit iferen Dielen ©elencf en bezeugen auefe, 
baf eö einest 0 cfelupjfi^Befen. ober Ichnevmonjf. 

Diclum fäpienti fot. 

§ 8 ?©j ftnbealleg einerlei) mit bet Cochenille, jweifleaiKfe niefef, baßiefe 
fo Diel beugen beEomtncn werbe, alg Dielfid) bemühen werben expe» 
rimenta Damit ju macfeen, ober fie nur bloß gegeneinabet fealten. <2£a$ 
tS für 3$orffeei( bent ganb bringen fbnne, wegen Der färbe,, iftnrcfetnötfeig 
ju betreifen, ©n fluger «paugfealter wirb' habet) weitet nacfebenc£en,unö 
iefe werbe bep ©elegenfeeit niefet unterlafen, meine einfältige ©ebanefen 
fünftig baDon ju entbeefen. Unfere Eliten feaben ofene Bweifel biefe 
©rnbte beffer rerflanben, unb felber ju ftnben gewußt,, wag ifere una# 
fänte SRacfeEommen, unter Dem ftemDen Tarnen Cochenille, anbetn'Dia^ 
tionen jefeunb tfeent ab! auffen. £)ie ©öfter. feteffen eg faft fefeon oor tau? 

fenb ^.aferen, vermiculum^ßürmleingroraug bag franfebfiftfee vermeil 

worben, Die feoefetotfee geib?fatb. (<£g ift in ben naefegefetnben Beiten ent? 
webet mit ben vermiculis ober Carmin ^ßürtnkin ron ben klaftern 
Dermengtworben,, ober man ftnbet fonft eine unbeutüefee unb ungenufte 
»Öetleifung baDon.) 3nDem Regiftro Prumienfi pag.467.in Leibnitzii 
Colle£l, Etymolog.ftefet, baß einige Unferffeanen Deg ©öfter* folcfee ver- 
miculos liefern ober ©elb Dafür ja feien mfijfeti. ^ßeilabet biefe Lieferung. 
Don geufen gefefeefeen, welcfee nafeean franefreiefe, nemlicfe in gotfenn* 
gen bep $pefe wofenten, ba man eg ron ben Carmin auslegen fbnnte; 0o 
ftefetin PetziCodiceanecdotorum,T.I.cokirnn. 67. baß Diefer vermi- 
culus auefe ing ©öfter ju St. Emmeran in Siegenfpnrg Don ben Unterffea? 
nen Dafelbftin kapern geliefert worben', ober bag ©elb Dafür. ©0 auefe 
col. 65 ,. <28annfteegabet wtrcf liefe lieferten/ fo feeißt: eg coli 74. vafeu- 
Ikun vermiculi, ©n Etcincg ©efefeirrDoil, wekfeeg col. 76 . coppus feeißt: 
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Sine 2trt oon Damaligen $rincfgefd)irten. Sin ^opftefman ein Viertel 
öon einerÄanne oDcr $laaf?. SDa eg Dann mit feiner gBahrfcheinlich* 
fett mehr Don Den Cacmin Türmern, foje^t in $rancfreid) gefammlet 
mevDen, fonDernoon unfern 9Bur&&38ötroero Diel befer fan Petto 
Den merDen. SSeilmeDer folget ^ödume noch folget 2Burtm©aram* 
lung in Den alten unD neuen dpiftorien Diefer Devtet in ^eutfcblanD je* 
ma^lö Reibung geftf)eJ>en ifl- 2lud) Die@puren unter Denen Leuten unD 
Dag SlngeDencfen nicht fo gar txrlofchen mdre; Dahingegen Don unfern 
3ohannig48lut noch alle iöauren^inDer ju fagen mijfen. Qit Urjdefe 
aber, martrni folthe $drbetep tag Slbnehmeu gefommen, tflDie^eugtetig* 
feit, immer etmag augfremben SnDern ju haben; Da manDennbalb 
©elD an ftatt foldjet 2Bütme genommen, mie man fchon in Den alterten 
SXegtflern fieht, unD egin fremDeSdnDet gefchicf t, nachfolcben ©emitefe, 
Da'g mit eben Dergleichen Türmern Die ung,Dor, ja unter Den puffen m* 
ren, gefdrbet twrDen. SDaDurd) üerlohr fich balD Die ( 3Bij]enfd)afftDie 
§arbe Don folchen ^Burmern reidplichju bringen. UnDfamenDlichDie 
anDere JpaupMJrfach Daju,Dajj man jufaulmurDe, foidie Türmer muh? 
fam^ufammlen. ' 

Stuf Der et jlen glatte in Der jmeiten Tabelle ifl 
n. i. Sinige ©tanglein Dom $rauf, fo Polygonum minus helft, mit 
Den S5ld$lein an Den ( 2BurhelnDonuntet*fchieDlid)er®r6ffe» 
n. 2 . ©er'SBurm, mannet’aug Dem QMdglein gefroren ifl. 
n. 3. Sben Diefer <2Burm auf Dem Sluef en liegenD« 
n. 4. S>ie $met) Q36rDer^uffe. 
u. 5 . ©ie fliege, fo Daraul rnirD. 

m. 

Q50H Der geoffen fihmarlp ßtuBwStfotöe, 

ober oon bem fdjroarfcen WleelMtfa\ 

(blatta lucifuga, five molendinaria) 

8 Sogleich Diefeg Infeä, megen Der ?5ef(hmerlt(hfetf, Die egpetur* 
># facho m allen SdnDern befannt ifl, jonDerlich bep Denjenigen 
W ® 3 3n 
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Snwofinetn, Bit efftmit < 3Jcl)l inil)«n -fiäufevti umgctmi; fo ifl tg t>oc& 
Don wenigen etwa* genauer betraget, unD tn>n ?einem,fo üiel mir n>if|enD/ 
red)f betrieben morDen, Damit man immer nähere ^Bege finDen mochte, 
ficb Daoon ju befreien, ©er tarnen ©d)abe wirD ihnen gegeben Dom 
befebaben (feabere) unD Dom benagen Der Oertcr, wo etwa* ju ihrer 
©peife Daran flebet, fonDerlich wo ?9ief)l Daran ift, auch Die ©chuheunö 
anDer*SeDer oerDerben fie Damit. fjn $rancfen unD Den benachbarten 
SdnDern beiden e* auch einige mit falfcher 2iu*fpracb, Schwaben, < 3 Bctt 
tt auch betracht am meinen feiner Nahrung nachgehbfo fliehet e* gleich, 
wenn man mit einem Sid)tfommt, Daher nennt man e* Lucifugam, Die 
Bicht?fcheue©chabe. ©a ich fte aber in einem grojfen ©la* eingefperrt 
hatte, haben fie Da* Sicht balD gewohnt, unD ftnD nicht mehr Deswegen 
weggelauffen. ©ie flieht alfo nicht fo mof)l wegen De* Sicht*, fonDem 
wegen De* @eraufd)c* Der anfommenDen ^ßerfon, fo Da* Sicht bringt. 
5(1$ ich einöniabl* in einem %Birtb&dpau* auf Dem SanD, ubernacht ein 
Sicht bep Dem SBeff flehen hatte, fahe ich fie bduffig jmifchen Den Söret* 
tern auf Dem SöoDen De* ©emaef)* herauf Griechen, unD waren um fo Diel 
heimlicher,weil folcher SöoDen mit weiffen ©anDgefegetmar. ©ie fcheu» 
ten Da* Sicht nicht, aber al* ich mich bewegte unD aufflehen wolfe, perfro* 
chen fie ftch. ^ßannfichDiefe^reaturenbep^ageifehen liefen, mürben 
fie nicht nur, wegen ihrer fchwarfcen $arbe, gleichen allen erblicht unD 
Don $)'enfd)en unD Q3ieb perfolget unD getoDfet merDen, fonDern auch/ 
megen ihre* breiten unD weichen Seiber Ptelfacher SöejchdDigung unter» 
morfen fepn. ©a* <2Beiblein hat feine Flügel, fonDern nur jmep f lei# 
neDicfecpdutleinmit einigen $lügeb2JDern, an Dem Ort, wo bep Dem 
sMtmleinDie$lügelheraufgeben, mien.i.aufDer Dritten^abell Derer* 
fen glatte ju leben. Q3or Der lepten Lautung if Der £al*fchilD De* 
Sfßetblcin* fd)maler al* De* SDldnnlein* feiner, nach folcher Lautung 
aber, mtrDe*an folchem ©d)ÜD unD am Seib breiter, auch Die^lügel* 
d>autlcin rünDlicher. ©a* Männlein n. 2 . hat allein Flügel, welche* 
Die$Mage Diefe*Ungejiefer* um ein mercfliche* perminDert, fo Daf man 
nid)t nur in gemifen Rufern unD Dertern Deswegen feine* findet, weil 
Die ( 5Beiblein nicht fo leicht Dabtn friechen fonnen, fonDern man hate* 
auch in ganzen SdnDern wegen Der $lüfe beobachtet, Da§ fie über folche 
m d) nicht gef ommen ftnD, ©ie Doppelten $lügel aber, Die Da* SOldnnlein 
hat, Da Die Obern Die Unfern Decfen unD bewahren, geigen, Daß Diefe* In- 
fe&, Dem einen ©efchlecht nach in Die £lajfe Der ^efer gehört, Dem an» 

|Der«, 
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Cevn, hcmlicl) 6($ < 28eit'!«in3 ?lrf, nacf) jti Stncn ju rechnen, Cienur@>pu» 
ren unD Beiden Der Flügel haben, Dergleichen Die ^lapem'i’ffiürnier finD, 
Die man Deswegen Profcarab^os heißt. ©er untere Flügel hat ftarefe 
£lDern, unD legt fid) nicht wie anDere^efer^lögeluonunten hinauf ju* 
fammen, fonDern DaS ©tücfa b c. legt fiel) in jroep galten über a b d. 
flehe num.4. ©ergantje £etbDiefeS Infects ifl fobefd)ajfcn,Daß eSletd)fr 
lieh in Die 9iihe friechen f an. ©er JDalS*©d)ilD geht über Den 4balS hin» 
überunD fdjüht Den^opjf, Der fehl* unter fid) gebogen ifl. ©er Svücfen 
unD £3aud) finD fehr Dünne, ©ie Fühlhörner merDen langfam bewegt, 
unD hat jeDeS 80 . ©elencfe oDer 2lbfdhe. ©ie flehen mehr neben hinaus 
als oorficb, unD Dienen Den SHauttioerherju befühlen unD juu.eßen, wor« 
ein fie friechen wollen, ob fie hinein fommen fonnen oDer nicht, ^nglei» 
cheti fühlen fie Damit, wo etwas Feud)tigfeirifl,DaßfieDiefelbe in ficf> fau» 
gen, mann fie Durflig finD. ©ieSlugen flehen über Den Fühlhörnern unD 
finD fehr fd)mal. ©ieFreßfpifcen ftnD, wie bepanDern Äefcrn. ©aS 
biß hat Dret) Bühne, Die oornen an Der S3eiß*B an fle Deßelben überetnanDec 
gehen, womit fie febarff nagen fonnen. < 2 Bann ihnen hinten etwas iu 
nahe fommt, flößen fte es mit Den hintern Füßen jurüefe. ©ie ©chwanh* 
©pi£cn flehen weif oon einanDer, unD rote Die Corner neben hinaus, finD 
breit, unD haben einige ©elencfe. Beißen auch mit Dem, Daß fie wie Die 
Fühlhörner neben hinaus flehen, Daß Das Infe& mehr in lange unD enge 
Seihen frieche als in runDe 2od)ci\ Slach Der lebten Lautung, in roelchec 
Diefe€reaturen, wieanDerefofid)Diermahl hauten, ihr Filter jutn fort# 
jeugen befommen, flehet man Die Flügel Des SDlannleins recht auSgebrei» 
fet. $öep jeDer Lautung fommt Der £eib fdweemeiß aus Der gidnhenD 
fchmarhen $aut. ^ö$ann Diefeweiße £autalSDann etwas erhärtet, wirD 
fie rothlich, Darnach immer brauner unD enDlich wieDer fchmarh- ©aß 
Die, fo DiefeS nicht mißen, mepnen, es fepen befldnDig folche unterfchieD» 
liehe Farben unter ihnen, ©as SDldnnlein hat Den weißen penem immer 
etwas aus Dem £eib heraus liegenD* ©es £ßeibletns91afur im @:petle* 
gen ifl por allen feltfam. €s tragt Daffelbige Das €*p,fo balD es im £cib ja 
feiner rechten ©roße gefommen ifl, im ©eburt&©lieD lang mit fich her» 
utu. ©a Dann fchon einige ©funDen porher an Den valvis Der offen fie» 
henDen vulva eine weiße *£)aut lieget, an meldet Das Sp etwas heraus 
gefeboben roirD; Daffeibe iflanfdnglid) gantj weiß, fo weit eS heraus fieht, 
HPtrD balD SRofenfarb oDer geifegarbunD enDlid) brauroroth- QBann eS 
aberPomSeibgefbnDert üegt ; ifleS Caflauiewbraun. ‘SBannDaS^pei» 
sb 3 ms 
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«es Der größten ift, fo ift es wie #et n. 3 . abgebitbef, bat eine ©ebarffe 
heraus ftebenD, längs bin als eine ©dge Pon i§ Bahnen, unD b oval tun* 
fce galten,, jwifeben welchen wie Der um 6 ©triebe ftnb. £)iefe Bahne Die» 
nen Daju, Daß Die vulva mit Dem Obern ^eil Das €9 Öefto befter feft Raiten 
f an, welche immer in einen Bahn oDer Riefte weiter, (wie fonft in einem 
5UD,DaS Dergleichen Bahne bat, ju gefebeben pflegt) Dahinter einfaUt, fci^ 
t>a$ <£p $wep SDrittbeil bereut ift. £ßann es Dann in Der Sufft alfo hart 
genug worben ift,fo taffenfieeSfallen, unb febiebenmitDen$inte£*pf 
fen Die valvas Des ©ebiittS*@liebeS wieDer jufamnien; hupen esauch mit 
Der©tad)eb©pipe, fo an Den ©etenefen DeSdMnter*$ujfeSift, tetnab. 
SDie jungen feben gleich fo aus wie Die ^Uten. UnD gel)t alfo bei; ihnen 
feine fo mercflid)e?ßerwanDlung oor, wie bep Den Raupen unD anDern 
bcfc^riebenen Infe&en. ©te geboren Deswegen in Die ^erwanb* 
lungSwDer oteltnebr geringe ^erdnberung&Qilajfe, Darunter Die©rtb 
len unD fpeufd)tecfenfteben, Die alles oorber fd)on, biSaufDie^lügel, 
haben. €s wirD weDcr Männlein noch ^Beiblein älter als ein 34*7 
unDibre^ermebrungifteben fogar.bdujftg nid)t, in^lnfebung anDeret 
Infe&en; Dann es fan nicht alle ^Soeben ein <£p $um abfaHen reif wer* 
fcen , fommt alfo nid)t auf 50 3ungeDaS$abroD«retneSjeDenBabreS* 
BeitDur#. : 5 aber hingegen nicht nur eine gewiffe Beit DeS^abPS, 

fbnDem DaS ganpe 3abr Durd) gcfd)e‘ben fan, fo ift Dtefe QSermebrting 
bep Den jungen Daoon Defto bdufftger. 5tuS bisher gemelDetem fan man 
auch leid)tlid> eine ober mehr Wirten ftnDen ihre (finniftung ]U binDetn, ity 
re^ßermebrung ju ftoren, ober ftd) gar Daoon loß ju mad)en. £)annfte 
fommen nid)t in fteinerne, ober mit &'alcb beworfene 3BdnDe£>iei8ref» 
ter, womit ein Bimmer belegt ift, womanojft mit $leel umge(>t, muffen 
feft gefüget ober Die offenen‘gugen immer oerftrid)en werben, Slßoman 
ungewiß ift, ob an einem if)t 2 luSmnD Eingang fepe, ftreut man et* 
was $fteel ober $lfd>e, unb wirb Dejfen gewiß; erfaufft fie auf Den Bretter* 
Stoben in Den untern Bhnmern mit beißen Hafter; legt alle SlbenD f len 
ne Seiften mit fSogeUSeim beftrichen rings um ihre Socher, Daran alle 
stacht ein <£ 1 )^ bangen bleibt, bis fie alle weg ftnb. ©d)wefeb£)ampff 
in ihre Sochergeblafen, tbbtet fie gleich- SlufDen £) 6 rjfern, wo man noch 
wegen ÖMelhdt Des &awdpolpeS, Die 'SBdnbe aus lauter auf einanDer 
gelegten Daumen macht, ftnb fie fonberlid) ftarcf, wegen Des iöacfenS 
ober ‘jeigfnetenS in folgen ©tuben, unb wegen Der oielenDvipe in Den 
<2BdttDen, aufber^rbc, in^acb£>fen unD färben, unD Dergleichen, 
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©lefmD Dcömegc n in Den ^ofeommfegenSdnbern fegr gefügig,. Dag man 
öffentliche befehle airägegen lagen, Dag fte nicht in s )>eteröburg einr eigen 
mögen, unD fleht Dafelbft ein folcheS &au$, tvo fte gefunDen merDen, in 
©efahr, Dag man abbreche unD oerbrenne. ©ieStugen beigen Diefe 
©egaben Dracan vielleicht vom Lat.Dracone ober^lieDer ©dchf©raf e. 
©Bie man auch im©eutfchen etmab, Dem man feinD ijt, einen Trachea, 
leigt. 

2luf Der erften glatte in Der Dritten Tabelle 
, n.i. ©ab ©Beiblrint. 

2 . ©abSOldnnieim 

3 . ©ab 

4. herunter*ginget 

%. ©er £>ber?$lüget 

IV. 

QSen her jtcamMaufe* 



J gaf Dev berühmte ^'attm^tmbiget ^)err Fcarrcifcus Redl' 
tn Dem erflen ©eil feiner ©chrigten, viel Unterfliegungen, me* 
gen Der ^ortjeugung. Der Infeöen, hinterUfen: Unter anDern 
auch vierzig. Figuren von allerlei)- Saufen, fonDerlid) Derjenigen, Die man 
am §lügeb©$iel) fmDet. ©Beil aber ein ©heil Diefet* Unterfnchungen 
mohl leiDen'vDag man fte noch emmaglvornehme,mie in Den vorig en©eiien 
fegon einigemagl ifl gejeiget morbeti, alb gab ich Diefebmal, Da mir eben 
ein Kranich gefegenefet murDe, Die Saufe Degelben betrachtet, unD ge? 
gen Deb cfyerrn Redi feine ^igur gegalfen>Dtect Tab. 111 gat,, unD gier auf 
Dev evjlen glatte, Tab. IV. 

f rfllicg mar Der £alb;$lbfag nicht fo geraD in einer ©icf e, fonbern gegen 
Dem $opgju efmab fcgmdglet. 

2 . ©re $met> iCopf^nopge viel Deutlicher unD erhabener: 

3 . ©ie Gingen unter Dtefen $opg* < jSucfelu,. rutiü unD ergaben, aud> 
fegmarger alb Der gldngenD^ajianien'braunc 5topg ijl. 

4 . ©ie2lbfd|*^ödelneben am Selb langb gin, ergaben, unD nicht ein* 
martb. 

5. $ew 
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5 . ^ein SUicfgrab ift ju feben, fonDeniTgalfen oberSfbfa^enad& Der 
Q»tt über Den ganzen £eib* €s wäre Dann, Da§ Die innere^ul'fc 2 lDer 
Damit angeDeutet tvdre, welche ich aber mit Dem blofen 2iuge nicht fe* 
benfbnnen» 

6 . ©er ^cbfeb©cbilDijtaudvnur etwas breiter als Die anDern Ralfen, 

7 . £s ifl Der Selb nicbtfo länglich, fonDern breiter unD hinten nicht fo tu« 

gefpp. 

8. ©as 9ftaul Pornen nicht fo bicf, fonDern nur als eine auSgefpannfe 
$autjwifcben DenbepDen fldrcfern 9}eben*€nDen. 

$. Unten am Söaud) gebt alles DiefeSfo weif, als oben Die 2$ucfei (leben, 
wie ein ©aum heraus. 

10 . ©ie£aarefinDhäufiger,nicht nur nebenam£eibeberaub,fonDern 
auch auf Dem £eibe. 

n.Sic §ufie ftnD auch anDerS in £errn Redi $igur, fonberlicb Die einige 
$laue an jeDem mehr einwärts gebogen. 

12 . ©ie ^übprnlein befaßen aus runDen unD Änopfformten unD 
niefet cylinDrifeben 2lbfd&en. 

Sil atfo gar wenig ©leiebbeit in Der Redifdjen gigur mit Der^afur 
DiefeS Infe£ts,wie ich eS gefefjen. £s wäre Dann,Da jj eS in Der edirion,Die 
ich gefeben, fo febrwdreoerDorben worDen. ©0 aberpon einerStuftet* 
Datnifcben unD pon Der 3Betfteinifd)en Officin nicht ju Permutben ifi. 

V. 

QSom Der gcKminb w#flreifffgen QBiitffp 

Staupe,, unt> &em ^aptltoii, fo Darauf roiri>. 

Stiften $ei( &a 6 Die SBinteSRaiipt befönehri, utiü to 
f^\¥) bcpgemelDef, warum man fie <2Binter»3taupen beiffen fdnne, 
nemlicb, weil fte noch im ^erbflficb auf Den Daumen in Dichte 
SSldflein einfpinnen, unD Diefe; 33lärlein fo ftarcf anfpinnen, Dafj fie 
über Sinters am 35aum in allen §roft, ©ebnee unD DDcijf bangen unD 
Darinnen lebenDig bleiben fonnen. £s ifl DiefeS hier Die jweite 2frt Daoon. 
UnD f an einer gar leicht wegen Der bepDcn Strten perwirrt gemacht werDen. 
©ann fte ftnD offt bepDe an einem Söaum, frieren offtjmunD untereinan* 

Der, 
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W /H au fTcr Der äufferlichen ©ejtalf ihre übrige 0genfcbafften faft i\? 
mk\) ftnD. 0ic fud)en einerlen Wahrung, auf einerlei SEBeife im $rüh* 
Un^ unD im machen folche@efpinjteanDieSöäume, rockte Die 
©arrnec Staupen«Hefter griffen- ©ann mann fie nicht mehr in Da* 
SDlot, »orinnen Da* SBintcr*£lPartier mar, frieren fonnen, fo um* 
fptnnen fte ftch aufien Return ^affteuor Dem 5BerrerunDi^en§einDen 
fteijer fepen. Solche Waupen*©efpinjte oft $rm*Dicf merDen,unD jmae 
attep noch tonnen abgebufcet merDcn, mann man Die Seit trifft, Da fie bep* 
fammen jinD; c Doch fallen alöDenn Diel an ihrem $aben hinab, mann fol* 
m W berührt mirD, meiche ftchmieDer hinauf hafpein an folgern Sa 
Den. <23ann man aber Die «glätter, morinnen fte Reefen, herab thut, ehe 
fte au*Friechen, ijl e* am beften. 0ie laffen, menn fie noch flein ftnD, alle^ 
jetf einen $aDen au* Dem «Blaul gehen, Den fte an Den £>rt Anhängen, mo* 
hin fte mDer^ahe öon ihrem ^eftmegfriechen, ihrer Nahrung nach, auf 

Denselben finDen fte, al* Durch Den §aDen Der Ariadnse, ihren <2Beeg mte* 
Der ju ihrem Wejl juruef e. ‘üßaun fte aber groffer merDen, jertheilen fte 
ß?'^ at)Cn öie f en $aben nach Den erfien Häufungen nicht mehr: 
gteft12®infe*9toupe mirD über So« lang, unD faft Viertel.SottDicf. 
jthre §arbe ift fd>warh, gelb, unD mei^grau. ©ec ©cunD auf Der £au t 
ift fchmar^ Da* gelbe unD meijfe fomtut nur pon Den paaren Diefer^ar* 
benauf Dem fchmar^en. ©er dürfen=@tceiff,fohi«r in Der gigurweiff 
gelaffen morDen, ift an Der Staupe fchmarfc; Die bepben Webem@treiffe, 
Daoon hier einer mit t leinen strichen al* in einer Sinie angeDeutet ift, finD 
y3omeranhen * gelb; in Den 10 . §ugen De* auch Die Orang-e- 

$arb. ©er ^opffiftfehmarh; bie£aateetma*monenhafift. Smiflen 
Den fürpern unD moUigen £ärlein flehen auf ^nöpfflein noch etnntahl fo 
lange #aarc, Die Doch auch nicht gar geraD, fonDernmetften* perfrfip* 
pelt ftnD. ©ieetreiffe über Den güffen läng* hinab ftnD grau, bi* an 
Den Orange - färben * 0tricjj. ©te f leinen @djlupff ! <<5Befpen bringen 
Die meinen Raupen Diefer 2lrf um, mann fte nicht gar früh auäf riechen, 
ehe Diefe fliegen ftarcf fommen. 3$ habeganpeWeftemeU, Da fte noch 
Kein maren, in Der @fube aufgezogen unD gefüttert unD habe offt nicht 
eine einige Dapoh befommen, Die ftd) hatte in einen Smcpfaltecperman* 
Dein fonnen, fte maren entmeDer fchon mit folgen Ichnevmons-^pern 
unD$taDen innen befept oDer murDen in Det@tube Damit befept, meil Diefe 
@chlupfh<2Befpen ju allen Deinen in Die gimmer einfchlupffen, mie fte ihre 
jungen unD Raupen in DenSeib fchlupffen machen. <2ßann fie fich per* 
V. Sfeü. € man* 
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wanDeln wollen, friechen fte in Die ^Jßincfel Der ©ebauDe oDer Der Q5au # 
me, fpinnen ftd) nicht ein, fonDetn bangen ftch nur mit einem $aDen mit# 
(entim Den £eib, unt) mit einigen anDern an Den ©cbwantjan, Da§ Der 
itopff unter fid) banget, ©ie <3$erwanDluhg&.£)ülfe, fo nach abgelegter 
SKaupemJbaut, Dieüber Diefedpülfe binab gefd)oben mirD, beroorfomttif, 
iffmei&licb mit febwarhen punften: 2luf DemÖcücfen bat fte,wie aud) auf 
bepDen ©eiten, einen ©cbwefel" gelben ©tteiff. 2ln Den Pun&en 
ftnD Diefe ^Mipen einanDer nicht aüejeit gleich, unD gebt auch Der gelbe 
©trieb niit allezeit Durch einerlei; pun&e; finD Dabet) einige 2lb< 
fafee pornen etroaö gelb ©er Papilion ift einer Dort Den erften 
©ommer# Mogeln, bat weiffe $lugel mitfehmarfeen 2lDern, unD trägt 
fte in Der «frohe , wann er ffet. ©ein £eib iff febmarfc unD weijj 
fcefiaubf. ©ie fchwarhen ^üblborner haben $6lbletn, an Deren 
porDerffen ^beil ein gelber $lecfen ifi. ©ie ©aug*©pihen finD unten am 
Sftaul jufammen gerolief, Die er auäffrecfen unD Die Blumen Damit lam 
gen fan, Den©afft ju faugen. fSBann er fichgepaaref bat,legt Das^Beilv 
lein ihre €per, wie Die bunte 2lrt Der effiinter^aupen, unD gerbenbep» 
De balD Darauf, oDer roerDen anDerer üblere, fonDerlich Der Q36gel,©peife. 

2iuf Der erffen ^Matten Die fünfte Tabelle 
n. i. ©ie SRaupe. 

n. 2. ©ie (Aurelia) Q$em)anDlungS*.frülfe* 
n. 3 . ©er Papilion, mie er fi^t, utiDmieDie^lögelauffen ftnD. 
n. 4. ©er Papilion, wie er fliegt/ unD wie Die §lügel innerhalb aus* 
feben. 

VI. 


QSon&er ®fiben*3taupe,itt!tjfoet) tpeijfeii 

SB tiefet Puiiäen, 

^01 WefeSRaupe aew&bnlid) auf Den <3BetDen qewefen, warnt 
ich fte gefunDen habe, aber immer groffe QJeränDerunqen an 
Der $arb unD auDern tlmffänDen in Den Lautungen gehabt, 
ausgenommen Die bepDen weiffen pun&e aufDer^ikFem«frobe,fobabtcb 
fie Daoon nennen muffen, als oon Den beftdnDigjten UmffänDen. ©ie 

€pep 
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<£per, worauf fie feieren, finD runl> unD weijj, liegen aufDen$B«Den* 
flattern angeblebef. ©ie 3ungen,wann fteau$gdrod)en ftnD,befcha# 
ben Me glatter nur, Daö ift, fiefrejfen nur Die obere $autDerfelben weg, 
tmD galten fich jufamtnen. <8ie fpinnen Daö 2Maf über ft<h ju,unD wann 
e$ fo wett befreffen ift, als e$ ihnen gefebmedt bat, geben fie auf ein anber$ 
Dejfelben Stftetf, aber immer gegen Die @pt£e Deä Slfteö ju, nicht ju Den 
flattern, fo unter ihnen (leben, ^ßann fie etroan halb goll lang 
finD, geben fie pon einanDer, unD fpinnt eine jeDe&a$$Blatalfo über ftc§ 
p §rb* fw fig t>aö Dritte mabl bauten, feben fte auö wie n. i. auf Der VI. 
Tabell. auf Der i.^Matfe. ©er$opjfiftal$Dannfd)tparhmiffleinenro* 
tl>en $ärlein,unD mit einem rotben ©reped auf Der 0tirn. ©ie febnia* 
le ^ulfcSlDer über Den 9tüden binab ift fchmarh, Die 0treijfe neben her 
»eisgrau, unD haben im 25ug ein blci^fd^tt>ar^cö 0trichlein,fomitDer 
mittlern ^ulMHnie parallel iffc. Sluf Dem $8udel,Daö ift aufDem^eil 
Deä SRüdenä, welcher efroatf erhabner ift, alä Die anDer» Slbfähe, ift ein 
fgmarher 0ammctbajffer Rieden. giften auf Denselben ein ^immet* 
farbet^nopff, mit einen* gar deinen Orange-farben&nopfflein Darneben, 
auf Den 0cifenDiejeaÄnopff& aber Die pep hdbweiffen Rieden, Dapon fie 
Den Nahmen haben fan. €$ ift Diefer SMidel gleich hinter Dem Q3orDer* 
©>il Der SKaupe, woran unten Die feg* Q3orDer^ü|fe finD, weldje* <2$or* 
Derweil oben 2 . SKunheln bat, auf Der erften 9Um£el am $al$, fo Die 
Äleinefte ift, finD Drep Orange-rotbe ^nopfflein, auf jeDer ©eite. Stuf 
Den anDern bepDen,Die etwa* breiter finD,(leben über Den$üj]en pep folge 
^nopflein neben einanDer; Dichte an Den grauen 0trid) en, auf Dem 9UV 
efen hinab, ift auf jeDem Stbfaij auch ein folcbe*Orange-farbe&$nopflein, 
unD an Denselben ein oieredige* fchmar^eS Siedlern, welche* mit Dero* 
bern linden €de an Dem ^nopfiein (bebt. Unter Dtefem fg warben §le» 
den ift ein fgwatfce Slugbraue, mieDer über einen folgen ^nopftein mit* 
ten auf Der ©eite, unD unter Dem ^nüpflein ein weiftet ©pieget, unter 
welchem wieberum pep folge ^nopflcin neben einanDer finD. Uber Den 
^Ctffen tft.enDlid) noch ein wetfjligeS^nopftein. ^IBennmanbiefeSReU 
ben jufammen je&let,fo finD auf jeDer 0eifen achte. Stuf Dem 0gwan$# 
23udel ift ein f(einer fdparper ^lecfen mit einem Btmmefcfarben $nopf. 
Stuf Den petfen Slbfah oor Der ©gwan&Äppe ift ein 9\ing pon blaffen 
Orange • färben ftnopflein. ©er 3Uum ptfgen Den Stegen an Den 
0eiten ift fgwarij unD weg marbrirt. QBann fie ftg Da* lebte mal bau* 
ten will, weil fie nicht mehr Da* 2Mat, wo fte frifjf, übet fig berfpinnt, fo 
€2 fugt 
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fuebt fte einen SRifc, oDer ein 2od) in Dem SSaunt oDer Dejfen SXinDe, über» 
fpinnt ftd) Darinnen, laßt aber ein Soch, Daß ftemieDer hinter ftd> heraus 
Jan, mie fte Dann gleich ^erauö fried)f, mann man Da« ©efpinftetwa* 
jtarc? berührt. ©a fleht fie aus Wien.*. Tab. VI. ©ie batfd)en einen 
breilern Stacfen, unD auf Demfelben einen breiten grauen ©treiff, Defien 
Mittel, unter meld)em Die ^ul^Derf^iast^chwarhiflmitgrauen 8i, 
tiien eingefaß, unD neben Diefen noch jmcp folche Sinien, Die fograu einqe* 
faßt füiD. finD fech$ Slbfäfce auf Dem Dtficfen mit folchen ©trieben; 
QBo Diefe auf hören, ifl ?etn fchwarijer langiichwierccFiger Reefen, als 
©ammet, mit einem Orange gelben^nopf. Stad)Diefer Lautung iß 
fte, wie n. 3. Tab. VI. £)a Der$opflf wieDer fchwat’h mit einem gelblijen 
©rep^ngel, Der $iecfen eben auf Dem Sföcfen über Den ^orDer^üßen 
tveißj.qrau. ©ie ^nopjfe überall Orange - gelb, £)aS anDream £eib 
fd)mai'h unD weiß marbrirt. ©cr3tücfew©treiff weiß*grau mit fchwdrk 
liehen ©trichen, Der iöucfel^nopffoben Duncfel ^omeranhemgelb, wie 
auch Der©d>wan^nopflf,Der auf Dentföucf el itf, als Doppelt nahe anein» 
anDer. ©ie meijfen Reefen auf Dem Stiefel (leben im ©ammebfehmar* 
fcenglecfen lehr fchön. ©er n>ei(feSKücfen»@tretf gebt um Den©d)wanfc 
Ä"nopff herum, unD Darüber hinauf <2ßann fte ftd) Das lepte mal hau» 
ten unD einfpinnen wollen, berlieren fte alle folei^e Deutliche ©triebeunD 
Farben, Daß man fie faum mehr erfennen fan. ©ie bleiben über QBim 
ter in ihrem ©efpintf, unD frühen ju€nDeDeS JuliierftauS. ©inD ab 
fo neun Donath in ihrer *f)aut unD ©efpinße ohne Stahrung unD SSenw 
juns* ©ie Papihonen finD mir allemahl febr flein auSgefrocben, in 
$lnfehen Der großen Staupe, in welcher fte porher berlaror waren, muß ab 
fo ihr Setbein fehrfd>wammtgedOöefenfet;n, wie Das <2SeiDen Alfe ift, 
auf welchem fte ftd) nähren. Sluch Die aureli« oDer $upe iß fd)onfo f lein, 
fiehe n. 4 Tab VI. welche, wie bep Den meijfen fchroarijbraun ift, unD 
nichts befonDeröooratiDernhat. ©erPapilion,alleinStacht^ogel, 
hat hangenDe Flügel, flehe n. 5. unD 6. 
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93on einem ®urm, becim j?ot(jau$t>er 

9>ferDc 4fctb femmr, 

einer oon t)en enffaTIencn £oth> fallen eines $ferbe$ fidj 
mW farcf rührte, unD ctmaö fort roUre, unDmanalfo Das Nos po- 


^ artf r ^ vtc ' unD etwas fort rollte, unDmanaljb Das Nos po- 
ma &c. aud) im troefenen mit einem andern Söemegungfc 
verbo als natamus fagen funte, fanD fid) ein <2Burm Darinnen, Der mie 
Tab. VII. n. i. gefaltet mar, fchmarh £rD;§arb; ein©ritteb3ollDicf, 
fatf $oU lcin 9‘> 3» Der ^i«e breiter als gegen Die «EnDe, Da er etmaS 
jugefpüjt mar, an Dem einen <£nOe ganp runblich, Dag man faft feine 
öeffnungfebenfunte, anDem anDern abermareineDefaung, fo als ein 
«öeutel jufammen gejegen febiene, Dag Die «Kungln oDer galten etmaS 
faiff in Die«£)obe fanDen. 51m £etbcmaren ^5tbfdhejum33iegenimb 
«öemegen Defielben; anjcDer$alte DeS3$ugSmarenrunD herum f (eine 
fd)arfa©pitjenaneinanDer, Dag Der 2Burm, mann erfteermas aufridj* 
tef, nicht hinter ftcf> fan geflohen merDen, meil Diefe©pihen gleich tn 
Das meiche ©eDarnie einDringen, alfo Dag if>nfein exerement fortfebie* 
ben fan, mann er nicht felbft herauf miü, unD fich DeSmegen ummenDef 
©o balD ich ihn, feine ^ermanDlnng ju unterfueben, in ein ©efairr auf 
frifche 0:Degelegf, hat er fid) Dahinein bis* auf Den ^oDengebohret, unD 
itf Dafdbft bep oier^Bocben lang liegen blieben, bis Die fliege, fo Darinnen 
fteefte, ihre Zeitigung erreicht hatte, melcbeoon innen Der ^ßurtmijaut, 
fo ganh faijf morDen mar,als oon einem (fp Die©pipe runD herum abiofete 
unD aus folgern £ocb Ditrd) Den ©ang, Den Der 2Burm im hinein?riechen 
in Die €rDe gemalt batte,heraus frodj. ©ie machte balD einen Durch* 
DringenDen £auf mit ihren $lugeln, inel farefer als Die fo genannten S3re* 
men oDer Söremfen. Sbre ©cfalt tfi, mie biernum. 2 auf Der Vllten 
Tabelle, ganh Qiafaniem^raun, Doch immer ein^eil mehr ober meniger 
hell oon Diefer §arbe. ©ie $lügd ftnD Darunter Die helleren, unD haben 
in Der ^itte einige efmas Duncflere $lecfen. ©er^uefeniff int ©run& 
Der ©unflefa, aber mit meifrbraunen Dichten paaren als ein ^elfe be, 
fat. ©ie Singen fchmarp. Die ©ttrn breit, oben mit harten ©cbeiM* 

knöpfen« ^ittcninDec^auhmomitDerCBorDer^opff beDecffi^ 
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man eine Defnung, worauf Der Buffet Der fliege gehen f an, Der wie an tu 
ner Stubenfliege if, unD bte an Daö äuferfte hinein gejogen rorrD. 
©er 58aud> if gegen Die iörufl glatt, unten aber mit etwas langem $aa> 
ren als Der dürfen befe^t, mit 4 . 2lbf%u. S)as ©eburfc@lieD fan fie 
weit heraus f butt/ unD frummet es unter Den ^aud) bin- 'SBomit fie ihre 
€per, welche länglich unD an einem ©iDeganfc fpifeig ftnD, Dergleichen 
fie einige in Dem ©lafe geleget, an eine DefnungDeS^ferDeS potnen am 
SDlaul oDer hinten leget, Da Dann Die SOtaDen Daoon in Den Etagen oDer in 
Das ©eDarme Griechen- QBer weiß, was Diefe ^Bürme Den ^ferDen für 
Krankheiten oerurfa^en? UnD oermuthe icb, Diefe fliege fepDasrechte 
ceftrum, welche,wann fie non Dem Q3teh, wegen ihres DurchDringenDen g a 
fumfeS vernommen wcrDen, Dajfelbe oon Der ^2BeiDe in Die^öüfchelauf 
fen machen,Damit fie fich retten,welche 6 laufen im^ieDer^eutfchen^üf* 
fen genennet witD. €S brummen jwar Diegroffern Bremen (afilus) auch 
ftarcf,aber weif nicht fo laut als Die; Die fleinern grauen Bremen aber(Ta- 
bamis ^fallen ohne allen Sauf Dem Q3ief) auf Die §auf. (£s nennen DieSanD* 
Seute eineSürt^Bürme, fo DemSttnD^ieb jwifchen$ell unD$leifcj> feefen, 
an einigen Orten Engerling. ©aoon Die$irfch*#äute offganfc löcherig 
finD als ein Sieb, pb es eben Diefe, fo auch innen im Seib fepn fonnen, hab 
ich noch nicht unterfuchf. 

Tab. VII. n. iffi Der'üBurm. 

2. ©ie fliege Darauf 

3 . ©n Flügel. 

4 . ©er <£opf. 

5 . Unterleib mit Dem @Jeburfö*@lieD. 

VIII. 

Q5oti Dem braunen Sföeff cmQBurm mit beut 

lanä^rtaiügeii od)TOan£, uub »on bem Äefcr, 
fo barau$ lotvb. 

t SEKSf Dem allgemeinen <2Bort tX>urm pflege ich tnfontwfceft 
aud) Diejenigen fricc^cnDe Infekte ju nennen, fo Die Fur^eflen 
Wiy Sö(F« haben,unD nicht unter Die Raupen geboren, unD unter* 

fc|ei* 
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fcbciDe fte Damit pon DenSOlaDen, alö treibe feine §üffe haben, uriD fic|> 
entlieh auch in anDere ©ejlallt perwanDeln. Lotten aber nenne ich 
Diejenigen Infeäa, Oie caallerbanD liegenDen^Borrathm jernagen pfle? 
gen. Unter folchen hoffen*^Bürmern Fan man Die, fo ich ifct befchreb 
ben rDtU, t>or anDern fcbaDlid) beiffim, weil ftnmter Den lang lebcnDenln- 
fe&en ift. £E)le meijlenlnfe&e fterben innerhalb 3 abr^# 3 eif, Pott ifc 
rer ©eburf an $u rechnen, SDiefe Flotte aber hab ich überjmei 3 uf>r 
in einer jinnern Q3ud)fc (weil fte fiel) Durch hölzerne Schachteln Durdy 
freffen) mit ein wenig < 355oltc erhalten. ^Bann fie atfo in ein liegenDeä 
QBolleneö ©ewanD oDer geug einmahl gefommen ftnD, fo bleiben fie 
nicht allein lang Darinnen unD permehren ftd) unehlich, wann man nicht 
immerzu nachfiehet, bis fte aUetf Durchnaget haben; fonDern fte Fonnen 
fich auch mit gar weniger Nahrung lang behelffen, unD warten, bi$ fie 
Durch dboltj unD anDerg Durchgenaget unD neue Speife gefunDen. £twa£ 
flarcf geleimtes *))acF^J)appier, Fan folcbeMaterien, Diefiefuchen, wohl 
twr Dem Äefer frühen,pon Dem Diefe Rotten bekommen, wann man fte 
wohl einwicfelf. £Dann Daö Wollene $eug ^ic^et in Der £ufft, oDer in 
feuchten Dertern balD $eud)tigFcit an fich, unD fangt DaDurchaneinen 
©eruch oon ftd) $u geben, Den eSirn trocFnen nicht ponftd) gibt, welcher 
©eruch Diefe ^efer gletch b?nu ziehet, ob er gleich unferm ©eruch nicht 
enipfinDlid) ifl. ©aS Rapier aber oerbinDerf, Daß folcher ©erud), wenn 
auch eine corruption im 'Sßollen 3 eug anfangen wollte, fich nicht foauö* 
breiten Fan; UnD thut alfo Dabep Drepfachen ^ßortheil. i) $an Die 
^euchtigFeif nicht fo in Die <2Bolle Dringen. 2 .) <2Bann fie Darinnen, 
Fan fich Der ©eruch nicht fo aiwbreiten, unD wann 3 .) ein folcher 5?e* 
fer oDer SlJlotteDajufommenmill, Fönnen fie nicht leiblich Durchnagen. 
it)iefe Sftotte ifl braun pon $arb. 9ßann man fte balD nach Der dSdm 
tung anfieht, ijt fie als oergulDete* fcDer. Sie hat^ehen5lbfdhe oDer 
©elencFe, unD auf jeDen 2lbfaf$ oid Ff ine Hörnlein als breitgeCrucfter 
Chatrria. SMe “Äuge jwifchen Den Slbfäfcen finD weißlich. unD gehen 
jF)arlein Darüber, fo unten am Saum eines jeDen SlbfatjeS flehen, fteju 
Decfen per Dem, fo Dajwifchen fallen Fonnte. ©iefe hartem finD $euet* 
roth alijeif wccbfelwcis ein Fur^eS unD ein langet; Die Spieen aber Der# 
felben finD alle gegen Die Mittel*?inie Des runDen £Kucfenö geridhfef. 3h* 
re fed)S ?äjÜ flehen pornen unter Dem etflen $lbfah DeS £etbeS oom 
$alS an. Sie haben Feinen 33ug oDer&'nie, pornen eine einige $laue, 
DU etwan Das Dritte ^eilfolcwg als Der gußifl, ohntffcnDerliche&ruiw 
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me oDer ^jalen: hinten f>ec ftnD fte mit fletnen paaren längs herab 
beff *• £)er 0 f wan($ bat fl\ lange $aar al* Oer Burm ift, bis 40 . 
an Oer gabt, weife bet)m @onnenff ein Oie «Regenbogenfarben bfo 
ben. SMefer@f wanfc f)6k Oie ^artifeln Der flein jernagten Bolle, 
Oie aufDemjugefpftenSeib liegen, in Dte# 6 be, ff leifft unDDrücftßeim 
Wertbriefen etwa* runD herum jufammen, unD ßfetfie ein wenig, Daß 
Da* Sof, wo fte Durf frißt, offen bleibt. £)er Bauf iß etwa*'weißli # 
eher braun, Dof auf al*oergulDete*SeDer, mit bleinen barten unObduf* 
ftgen #drlein, wegen De* ßetigen 2lufff leiffen* De* Seibe*. ^fjr ©ang 
iß ffnell, aber 2lbfah*wei* oDer @f ußwei*. £)ann wann jeDe* ^aar 
oon Den 6. Wüßen einen @f ritt gefan, fo muß Der lange gelb naf gejo* 
gen werDen. £)ann fie ff lebt Den hinter Seib nif t Durcb einen $af* 
ff ieber fort, wie anDere 'Bur me, Die alfo f riefen, Denen ein folf er SfouL 
febieberauö Dem ^intern gebt; fonDern fte jiebt nur Die galten jwiffen 
Den Slbfafcen jufammen, bi* an gewtße&f opßein an jeDem Sibfab, au* 
Deren jeDen einige £drlein (beben. Betl Da* oiermablige Rauten Die* 
fer^lottewBürme folangfamaufeinanDcr folgt, unD fie etliche 3aj)re 
leben fonnen, bin if etlife mabl müDeworDen,unDf)abefteweggewor* 
fen, weil if ihre ^erwanDlung enDlif gar nif t mehr geglaubt habe, 
fonDern ihre #dufung al* Die $reb**|)dutung angefeben, Die Deswegen 
feine anDere ©ejlaltbefommen: bi*if Anno 1722 . naf wieDefoltett 
Wnterfuf ungen im Augufto Die^ßeranDerung Dergeßalt enDlif gefeben. 
£)ie Dreimalige Lautung geff iebr fo, Daß Der großer gewaf fene Selb 
Die au*gefpanntealte$aut, oben auf Dem dürfen über Den Drep erßen 
2lbfdhen auffprengt naf Der Sange bin, woDurf bernaf Dte #aut 
pollenD*,naf oielen Bewegungen De* Burm*, über Die anDern Slbfdfce 
De* Seibe* binab geff oben wirD. SMe abgelegte braune #aut iß alle* 
jeit innen nof mit einer weißen gefüttert. £)ie ^erwanDlung in Die 
$efer*Aurelia geff iebt in Der oierDten Burm*£aut, wenn Diefe alfo 
oben aufbrif f, fommt Die ^efer^upe berau*. 3)ie liegt mit Dem £opf 
februnterwart*gebogen, iß ganh wollig oon fubtilen unD furzen weißen 
•f)drlein. £at auf Dem 3lücfen auf Den 6. mittlern Stbfdben Idnglife 
9Unge, Die oben braun ftnD, unD al* klugen oben punairfe 5Iugbrauen 
haben: ^nnen aber ftnD Die^inge weiß. $ttan fiebet an Diefer Aurelia 
gleif, wann fte nof weiß iß, braune klugen. Bann ße braun wirD, 
frief t balD Darauf ein glanbenD*ff warmer $efer berau*, weif er auf 
fer Dem, ctl* bi« OU ©roße unD gtguranDeutet, nif f* fonDerlif e* jum 

Unter* 
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Unterbiet) bat, als auf Den fchroarfcen kugeln oben auf jeDen einen tveif= 
fen ^unef. 

Tab. VIII. n.i. 3(1 Der hoffen *2Burm in natürliche ©roffe. 

2 . €trcas grofier. 

5 . ein $fbfa$ mit Den paaren an feinem 0aum. 

4 . ©ie Aurelia, mie fie auf Dem liefen auSfw&f* 

5 . £)ie Aurelia, «ne fie Dornen auSfiebt, bepDe etwa« 

groffer, als fie fonft finD« 

6 . £)er £efer. 

7 - Sin Untetv^lügel. 


' IX. 

flmien ©petf* j?efec mit km foeif* 

feit Quer = 0trtdf) auf Den fcfmwfs = braunen glu» 
fleln / unt> »oit i>et* Spotte, nwau$ 
er mi. 

SSlfefeS »fl Die Drifte 2lrt non türmen, melche idj in Diefe 
\SrJ erfle Centurieüon Den Infe<3en fefcenfan, nachDemtch fie nicht 
V 2 X? minDer als DieanDern unterfuchf. ^raerften^eilaufDer 4 ten 
5?upjfec*$latte num. X. ftef>t Don einer groffen rauben 2lrt folcher 0pe<& 
cjBürmer unDDem^efer fo Darauf roirD, unD aufDcrDritten^Matteim 
Dierten^eil, n. XVIII. Don einer glatten 2lrt, fo auch Don Den ©röfffen tji 
©egenroartige Vertreibung ift Don einer fleinern glatten 2lrf, ©s ijt 
fonft alle ^ettigfeit, unD fonDerlicb DieDelichfe, ein ^oD Des ©eroürmS. 
©ann eS Dringet gleich in Die jarfetfen Dehnungen, unD hemmet Die refpi! 
ration. ^Bann Daher Der 0afan Türmern unD 0cf)langen Dergli. 
$en tt>trb, mie fonnte in Der Allegorie ein ferner ©lei<|nig Die ^rafft 
Des ^)eil. ©eitfeS Dorjuftellen gcfunDen merDen, als Das Oel ? <3Beil aber 
Diefe 5lrf oon §ctt*$9lotten Doch im §eft oDer 0pecf gefunDen merDen fo 
fan man a pofteriori f^liejfen, Daf Da$$etf feine 6licf>te2lrt meiftenS 
fchonmüflfeDerlohren haben, Der 0pecf Deraltet, unD mehr oon Dem flei* 
fchigen$eilDeffelben übrig fepn, Das Doch auchfchon Die corruptionin 

SÄnfffcrfcM- © fich 
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ftd) bat, unt> bepte^ufasunicn eine 2luSDdmpfungoon ficb gibt, welche 
Diefeö ln(e£l berju locfet» SDer ^Burm, mie er aus Denen Dem &efer an* 
gefegten <£pern?riecbet, tffccjlatf, unD ©fenfarb, fonf aud) rote Die©rof 
fern gefaltet, alfoDaf) ich feine $igur uoeggelafen, unD nur auf Die ober# 
roebnten weifen fan. ^ßann er ftd) Drepmal genutet bat/ fommt feine 
C Aurelia; ^upen"©ef alt aus Der vierten -£)aut. £)ie abgelegten dpdufe 
finD rpf f>licf> braun unD bleiben f eif, als aufgebtafen, nur Da§ fie oben auf 
Dem Stücfen bepm dbalfe fo weit aufgefprungen, als jum fjerauöFrieten 
n6tl)ig if. gs gehöret Diefe 5lrt 3Bürme unter Die |)aupt'©ntbetlung 
Der Lotten, unb jmar unter Die SEftotten^ürme, woraus $efer voerDem 
£Dann anDereRotten oermanDeln ficb inPapilionenoDer etmaSanDerS, 
Sf) oerftebe aber unter Dem Manien Rotten Die^ürme, fo Den HegenDeu 
^Borratboer^bren, fo PonDem animalifd)en oDer vegerabilifeben £Keid> f 
Das if pon lebenDigen Kreaturen oDer ©emddfen auf Der ©Den, f>er^ 
fommt. <2Belcber '^Btirm^rten fefr oiel finD, Deren Der metfe $()«{ 
faf unöerbinDetlicb,DamttDer©eib, Der fotebenQ3orratb nur für ftd) auf 
lange ^it hinauf fammlen, unD feinem Dürftigen $Md)fen nid)f Damit 
helfen will, Durch DiiQ3ergdnglid)feit möge befcbdmf unD abgebalten 
mcrDen, oDerg?jnmngen,eSrDeg$ugeben, follte eSaudj fdjon balbcorrunv 
pirtfepn , unD alfo oft gejmungencr^Beife freigebig merDen, oDer Den 
greift perringern. @oif oiel Gefallen Der £Rof, Dem ©olD unD Silber 
aber, Das Dem £Rof r.iebt jo unterworfen, Das aebgraben Der £)iebeaft 
flatt Der ^Bütrne. Unter Diefe fletne Lotten *$efer rechne tdj auch 
Den im jroeifen ^eil , num IX. auf Der anDern glatte, pon mir Damabl fo 
genannten ^»roD^efer, weil icb ibn Das erf e mabl in altem S3roD gefun# 
Den, Da icb ibnju betrachten anfieng, unD noch nicht mußte, woerfonf 
®d)aDentbut, hier aber beplduftg bingufebe, Daf ich nach Derzeit, Da 
kb Die Bücher Zürnte unterfuebte, gefunDen, Dafj DiefeSDer fcbdDlicbe 
QBurmif, Der Die Dicffen Bücher nad) Der qoer, Durch ctltd> bunDerf 
S&ldtter, anfänglich nur fogrof als er if, mit einem ruriDen^ocb Durch' 
bobrt; b^naebäbetv wann er fid) oermanDeln will, breite ©tüde ber* 
ausnagt, unD ju Dem bineingebebrtenSechmieDerberaubfrierbt, nach* 
Dem er in Dem breitem 9taum ummenDen fbnnen, £)iefe &>fcr Rotten* 
Slrf if Den ^iebbabern De$ ^ücber^orratbs, Durch alle3eifen, einegrof 
fe ^JMage gemefen. 2)ann tbut man Die papierne Bücher in oberegi^ 
mer, fo bleiben fe ?mar troefen, unD pon Diefen ^Bürmen frep, aber DaS 
§euer bat uns in folgen Wertem Die fbonf en^ücbev*@cbd$egeraubt; 
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$&ut man ftc tn©ew 6 Jbe, fo bringt Die ^euebtigfeit balD eine Corruptfoa 
Darein, £)a Dann Denjenigen Suchern , Die mit #olh eingebunDen finD, 
unDDer35ucbbtnDer?$leiffer oDet3fteel'>])ape Darjugefommeniff, Diefe 
Rotten *$efer fef>rgefährlich finO- 33ann fie befemmen DurchalleBug? 
£ 6 d)lein unD@palteDie@purDer QSerDerbnib, unD frieren Da hinein. 
'Sßann Da Dienlicher mif.£)olh*£)ecfeln unD©chmeinen^eDeraufein« 
anDerliegen, oDer, wie e$ bei; folchenDiefenQMnDen ju geschehen pflegt, 
mit€laufuren oDer 33änDern feft jufammen gepreffetfinD, fo werDen fie 
pon Diefen Kreaturen mit^pern befefct, mit wenigen oDer Dielen, nach 
Dem SOlaab Der 3$etjlocfung De$ 23uch$, oDer Der angejogenen Wuchtig» 
feit, auch De$ #olh ? £)ecfel$. £)ann Diefe Soften ^^SSürmebeDienen 
ftch De$ ejbolhe* gern ju ihrer 3$erwanDlung, inDem fie fich Dahinein na? 
gen, Damit fie Defto ficheter liegen- 211$ ich, Damit ich wieDer auf Den 
<Specf?2Sutw f omme, Der einiger Beit anfieng, Der SugenD jum Neffen, 
unDil>r in De* Statur ?#tfforie Der <2$ogel Deutlicher ju werDen, allein 
‘SeutfchlanD befmDlicbe 2lrten DerQ) 6 gelauftuffellen, unD Die §elleDerfel? 
ben famt Den $eDetn auf Diefe S3aum?9ünDe 511 ffef;en, Die eben fo ge* 
fthniptwar, al$ De$ enthäuteten Körpers ©roffe erforDerte, blieben eini* 
ge, fo etwas? fettere $aut gehabt, efwaö j« fang in Det- frepen Sufft 
unD wurDen Pon Diefen Äefern mit^ungen befe^t, welche Dann §ett unD 
$aufper$ebreen, unD wann fie fich perwanDeln wollten, in DteSSaum? 
SUnDefraffen, Da§ ich nicht mehr retten funte, inDem auch Die ffdrcfffei)i* 
he fie faum toDtete. Sttan ftnDet Dergleichen Äefer offt bep allen @fücf* 
lein S$roD, fo auf Die €rDe gefallen, bep allen Olafen, womit man ©Idfer 
unDanDere®efcbitreoerbinbef, unD wo einig $etf an etwas bleibt. 0ie 
finD mit Dem weiblichen breiten £>,uerfmch über Die bepDen fchwarpbratt* 
nen Flügel, Dergleichen §arb fie auch am ganzen £eib haben, pon aHen 
anDern ju unterfcheiDen. £)iefe$ &efer$ ©efräbigfeit iff fogrob, Daß 
ihm Die exerementa al$ ein gelber $aDen offt <£Uen lang au$ Dem ^intern 
hangen, Da er Dornen immer fort fribt. Welcher geringe UmffanD pon 
Der 2lrt De$ $reffen$, Der Materie, Die er frißt. Der 23efcljaffenbeit De$ © c * 
Ddrm$ unD Der ^erDauung Diefe$ Infea$, zugleich unterfchieDliche 
0chlüffe *u machen ©elegenbeit gibt. <£$ iff Diefer $efer auf Der erffen 
fjMatte in Der fleinen IXfen Tabelle num. i, abgebilDef, unD feiner Unter? 
glügel einer n. 2 . 
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93onfcem3!Met^eemen*QBuem, unt> 

Dev 23veme Daraus. 

ßjffijtrr Gotckrt (jat 6ie$igur6isf««3Burm$ «ufgcs«i<^nef, ttelij« 
aber in Den(£epepen, fonDerlicbinDer£afeinifchenDeö.£)errn 
«*e! 5 *r Siftevö iu^ont>cn c^eDriicff,fcf>on eftpaö üerftellt num. 144 . £)ie 
SInmercfungen De£ «£)errn Goedartg finD Furhlicg Diefe. 1 ) DagerDeä 
cjßurmg Nahrung nicht erraffen, ja 2 ) nicht einmaj>l eine Dejfnung 
De$ £eibä Deswegen, feornen oDer hinten ftnbcn Fonnen. ©a§ er 3 ) fleh 
in Die (SrDe feerFrodhen, unD mann er ihn aufDenStfkFen gelegt, fich um* 
menben Fbnnen. S)ag er 4 )Die3?älfemehr alö Die2ßärme gcliebet, unD 
Dag er 5 ) Dergleichen Zürnte tmSlpril gefunDen, Die ihm aber im Au- 
gufto mieDer geftorben fepen, ohne 6 ) enblid) ihre OSermanDlung jufehen. 
S)ieFleinenInfe<3e, Die er auf Den toDten türmen gefehen, finD Die lauf* 
fenDen Säufe, Die ich im feierten ‘Seil num. IX. betrieben. 

Jberr @<hmammerDam ift weiter geFommen, unD bat in feiner Ge- 
neral-Hiftorie Der Infe&en Tab. IV. Diefen ^Xßurm befter abgejeiebnef. 
gemach Dabep bemereft, Dagerim^ßafterlebe; über fich fahre mit Dem 
@d)manhin Diedpohe, biö an Die$ldcheDe$^aiferö,aUmo erlern 
hohle/ unD mit Dem Büfcf)leinipaaren am @cbmanh s @pi|lein eineSufft* 
Blafe mit fich hinunter nehme, moDurd) er fich mieDer in Die $obe fan he* 
benlaften, unD mann ihm DiefeS l'uftb s 2Älein entgehe, ereönitfeinem 
anDern, fo er au$ Dem Seib gehen laftet, erfehenFonne; Dag er jmolfSlbfä* 
he oDer^Xinge anDemßetbbabc; fe?ne3ungem@pihe ftd) in Drep Seile 
theile, unD Dag er Den @d)nabel auffe|e, mann er Friechet. (Sr feerfpricht 
Dabep in feiner Special Hiftorie mehr Daoonju melDen, aber iflnid;fe5 
Daoon herauf geFommen. ^BannmanfolcheSInniercfungen nicht gleich 
auffchreibt, oDernurfofeiel auffchreibt, atemanjur<f>ulffeDe£©eDäd)r* 
nijfeö ju gebraud)en meint, utiD ftirbt Darüber, fo ift faft Feine #0 jfnung, 
Dag etf Durch einen anDern folfeFonnen anö£id)tFommen, manneraueb 
gleich mit folchen Betrachtungen umgehet. £)ann Dtefe^ einige QBafler* 
InfecF Fan ich jum (Stempel Deswegen fe^en, fo mir in ununterbrochenen 
Sftacbforfchen feiel^agre hurch , megen feinet Siemens, morinnen e$ feer* 

borgen 
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borgen lebt, unb um cinDwr ©cbmierigFeiten millen, in feiner eßermanfc 
lung unbeFannt geblieben, bis ich entließDas meifleoonfeinerSftaturge# 
funben, unb bas,maS ich notier confus unb fiücfmeife bemercft, hernach 
Deutlich unb völliger jufammen getrieben habe. 34) b a &* Diefer bepben 
9latur*ÄönDiger btnterlajfene^lnmercfungen rpa^t* befunben, aud) fo gar 
benManien Bremen bebaken, mann *£)erc© 4 )mammerDammumDec 
©leicbbeif willen bk fliege, fo aus Diefem ^Burnt mirb, alfo nennt. ©• 
gentlicb aber finb-eS nicht Die gemeinen Q$ieb^remen, beren Wirten ich ab 
lebagegen gebalten, fonbern eine ganp anbere^lrtoon fliegen, mie aus 
ber SBefcbreibung, unb aus ihrer SlbbilDung et’bellef. €s Fönnen biefe 
< ®ürmelangim‘Srocfenen unb in ber Sufft leben, unb finb alfo in gen# 
fen 3$erfianb (amphibia) Kreaturen, bie im 2 ßaffer unb auffer bem 
Gaffer leben f önnen. 2 lber im ^Bafler leben fie nicht non ber ^Baffer* 
8 ufft, miejbie'gifche, fonbern non DerSufft ober bem Raffer, melcbefie 
immer Slbfafrmeife f4>öpffen unb beSmegen über ftd> fleigen muffen an bie 
$löd)e Des ^BafferS. belebe $tt Cgenus) non Kreaturen im ^Baffer 
febr großifl, unb melerlep ©orten (fpecies) unter fiel) begteifft, bk 311 
bem größten SfBallftfch, als welcher auch nur gemiffe $eit unter bem ‘äBaf* 
fer bleiben Fan, unb aUejetfauSunferet£ufftfrif4)en$tbemboblenmuß. 
€d)eficb Diefer ^Burmoermanbelt, behebet fein tnmenbigeS größtes‘Seil 
aus einer arterie unb aus einer 2 lber, bie nebeneinanber längs im SBaud) 
hinab nom^i\opffbiSjum©cbvnanhin gleicher ©röffe unb ( 2Beife liegen, 
in tnelchen mit ber Sufft gefchiebt, vnas fonft mit bem QMut in ber circula- 
tion $u gefcheben pflegt, ©ie beheben bepbe aus lauter fleinen unb fietf* 
fen Ringlein aneinanber, bie er etmasnoneinanberunbtnicberaneinam 
ber^ufamtnen sieben Fan, unb folglich fichbabepnerlöngern ober oerFür* 
fcen. QSom übrigen 3 ngemeiD fiebt man faft nichts, man man fie nicht 
ganh fi’ifch öffnet, benn es freefnef alles gleich an biefe jrnet) banale an. 
<2Bann man einen ‘Srocfnen öffnet, riecht er als geräucherte gering ©ie* 
fe jmep €anale haben jmifeben ben sielen gingen, woraus ftc belieben, 
bet) jeben oon ben jmclffSlbfapenOeffnungen, meines Daraus $ufd)lief* 
fen, menn man einen lang im iroefenen liegen bat, unb hernach ^Baffer 
auf ihn gieffet, baß er jmifeben jeben 2lbfa£ Olafen berauSgeben laßt. 
3 ci) bube fie oon allerlei) Filter unb allerlep ©röffe gehabt, darunter ber 
hier abgebilbete einer Der ©roßten mar, mann er ftd> eingepgen batte, 
©on jl b<rt> i 4 ) einige #aute ober hülfen gefunben 3 bie jmar gröffer uuo 
© 3 lan* 
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Hanger waren, aber nur wegen Der SJuSDebnung iro «£>ercmsf rieten Der 
fliege, ©as Slaui oDer Der 0d)nabel bat Dornen jwep Keine ijdflein 
nebeneinanDer, womit fld) Der ( 3Burm unter Dem < 3Baffer an etwas am 
baltenfan, Damit ihn Die innere ^ufft unD Das ^MdSlein am0cbwatib 
nic^t in Die $of>e beben fonne, wann er nicht will. SBannman Die i)aut 
red)t anfiefyt, tfl fie t>oll gan£ Keiner fd)warher punften, womit Die graue 
oDer braune £aut befprengt, unD fonDer lieb Die bepDen Candie lange bim 
ab gezeichnet finD: nemlicbaufjeDem^bfaba^zwep fcbmale^er^igu^ 
ven nebeneinanDer. $m 0cbwanh ifl mitten an Der 0pt|e eine Keine 
©ieffeoD eräuge, welches eine0purifl, DagDieDejfnungDes0cbwam 
bes als eine tTDafc mit jmepWelöebernfep, womit er Gebern zu boblen 
pflegt. $ftad> Dieldabrigen ^erfudb b<*b ich enDlicblDie QSerroanblung 
«ntDecft. ©er^Butm, fo jtdj permanDeln will, frieebt im tlpril aus Der 
<5rDe,worinneneräber ( 2Bintergelegen ifl, mit Dem ^ßorDertbeil etwas 
heraus, Damit Die fliege fid) nicht lang heraus graben Darff, unD Durch 
DasSJveiben Der febarffen €tDeihren Selb befcbdDtgen. ©ie 3ßajfer48te» 
me, fo heraus fommt, hat einen wollig^aarigen gelb*rofljen 3Uicfen oDer 
^ucfel jwtfd)en Den Ringeln unD Dem #als. ©ie $lügel ftnD wie an Den 
0tuben * fliegen, aber etwas rbtblid) * trüb. ©er Unter * Selb ifl unter 
Den klügeln braun, am Q$aucb gelb'haarig mit 4 . Stbfdhen. ©er<£opjf 
bat eine breite erhabene 0ttrn, mit weif lieh-wolligen paaren, Die5lm 
gen ftnD fdjwarh unD erhaben, jwifd)en Denfelben fleht ein 0d)ciDel< 
$nopf, unter DemfelbenDie zwep ^üt)lf>otner mit länglichen febwarhen 
^olbiein. ©as $)laul ifl nid)t, wie bep Den QSieb * Bremen, mit einer 
0pi^e, Die fie in Die poros Der $auf flecfen, unD Das $Mut Damit heraus 
{äugen fonnen , fonDern hat nur einen Muffel, Der unten eine ldnglicb*bret< 
re Dejfnung, womit fte etwas, wie Die 0tubenfüegen, faugen fbnnen. 0te# 
be auf Der Xten Tabelle n.i. Den ^Burm. n, 2 . Die fliege, n. 3 . einen 
glügel Dapofl. 

XI. 

QSott Dec grfinen Selben # 9foupe mit 

jcpwavp nngefaptm iKifim ©pt^el ^mieten 

auf 



Sen !?»• grünen SKeWen < ÜKaupe. P 

auf jc&etn 0 elencf e auf km Siücf'm famt beut 
Papilion, fo iravauß wirb. 


^ie ®!cfö« (Arriplex) i(l ein Ät'ftut, tia« »itlrt Inieflen <&}>eife 
iß, Daßer id) auoß, alg id)Dicfc Kreaturen, fo ^Matter freßen, 
ju fammlen unD ju ncf>ren anßeng, fokßeg^räut in Die iftdße 
gefdet , Damit id) eg gletcß ^ur ©peife ootlegen fonne; ff;eitö weil iav 
feßon mußte, Daß ße eg fraßen; tßeilg wcilicßö oerfucßenmolte, wo id)ö 
»idjt wußte, ob eg einige Raupen freßen mbeßten, toelcße icß nießt eben auf 
ißrer jbnjbgerobßn ließen iftaßrung angetroßen. ®iefe ju befd)reiben Por* 
genommene Slaupc, fraß Die oorgelegten $MDew2Mdttet gern, aber aud> 
^imbeer ^Matter. 3ßre$avb iß $MDemgrün, oDer efwag SOtogrun, 
©er Äopfftft gelbgvun an Den erhabenen ©eiten, unb ßafootnen jwet> 
feßwarße ^ün et lein, alg klugen an Der ©tim. ©er ERücfen iß breit unö' 
mit jmep ©cßmefebgelben Linien eingefaßt, innerhalb an Diefen Sinieu 
ßeßen auf jeDem 2lbfaß Deg Seibg $wep pun&e gegeneinanDer, welcße mei* 
ßeng mit einer fcßwatßen£inie aneinanDer ßangen, Docß fo, Daß Der eine et* 
wag ßoßer an Der £inie, Der anberefmag nieDrigerßeßf. Stuf einigen fob 
eßen Raupen aber ßabenDiefe puntle nur einen ©trreß, wie hierauf Dem 
leßten Slbfaß in Der^igur ßeße, unD ßangen nießt aneinanDer. ©iefg 
pun£le nenne ieß ©piegebpunä:e, weil Der meiffe Mittel/pumft in eine 
feßwarße S^aßme eingefaßt iß, Dergleicßen oiel Raupenfonß naße über 
Den^Saudygftßen an Den©eiten ßaben; Dod) mit Dtefem Unterfd)teD, Daß 
folcße ©piegel neben an Den ©eiten niemaßl ein in Der 9^itte ßaben, 
aber aug Diefen ßier auf Dem DtücFen, geßt mitten aug Dem weißen ein 
furßeg feßwavßeg *£>arlein ßeraug. Stuf Dem .£?alg;©cßilD ßeßen Pier 
fd)marße pun^en ing ©eoierte innerhalb Den gelben Linien, welcße Dabep 
noeß einen feßmarßen ©trieß fo weit unter ßcß haben, ifteben am SSaud) 
über Den $ufen iß wieDerum eine gelbe ginie Idngg ßin, Docß etmag weiß* 
gelber alg Die am Svüden. Uber Diefer gelben iSaucß >^tnte, ( weld)e 
ßier, wie Die obere f leine, alg $iaß{er*©d)aftievung nebeneinanber ße* 
ßenDe perpendicular- ©fricßlein anDeufen J iß eine ^emiig^’otße f'inie, 
Die ßier nur eine feßmarße Dünne Sinie iß, an Derfelben ßeßen Drep weiße' 
feßwarß^gefaumte pun^e nebeneinanber, unD mitten über Den jmep 
lintern wieDer einer, ©ie ©cßmanß*Äppe iß aueß an ihrem außerße« 
feßmarß gefdutnt* 3 Dk §ufe fmD Dicf, unD eben fo grün alg Der 8eib, web 
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bi« 2 Soll lang wirb, unb ein oiertelSoBbief. «ään Ban Diefe 
Staupe bie Afpeaen.Staupe beißen, weil man Da« Seiten bet* Op- 
pofirion unb Conjunaion auch be« geoierbfen unb gebriffen 0d)ein« 
ftcf)baran einbtlbenBan. £>ann e« fehlt einem in biefer Materie fehl* an 
tarnen. Sbn&it iftim Junio, in meinem fte in bie €rbeBriecbf, unb 
ftc^> bafclbflcmfptnnt, bleibt auch halben PolleSttonathliegen, ba« fob 
genbe^ahr im Majo Briecbf ber Papilion herau«. hab eine folcbe 
Staupe ju Anfang be« Julii noch gefunben, aber fte mar nicht gefunb, bann 
4 fanb, baß tbr eine 0chmeiß.$!iege einige €per auf ben £eib gefegt baffe, 
au« welchen ftch bie^aben febon in ben £eib gebohrt batten,' baß fte ftch 
nicbteinfpinnenBunte, fonbernfterbenmufte. 

£)er Papilion iftoon ber2trtber$tacbt.Q$6gel, mifliegenben, unb 
nichtmttaufgm^fetenkugeln. 2)er£opffift oben »grau, btöan 
ben StacBen * 0d)tlb, faft in eben ber $igur, al« folget 0d)ilb ift ©ie 
klugen ftnbfcbwar^braun unb groß, biejwep haarigen 0pi|en, jmifchen 
melchen Die jufammen gerollte 0aug.0pi(je ober ber Büffel Mt, ftnö 
fchmar^. Qtan ben Sfugen angehteinfchm^llcher0trich,al«manbie 
$9}arber*$elle fonft im hinter um ben£af« tragt, unb über bie23ru(i 
herab bangen laßt. 0ounanfehnliche$arbenbieft« finb, al«an einem 
Stacbt^ogel, fo finb fie hoch fo fchon am unb ineinanber gefefeef, baß e« 
nicht genug Ban befchrieben werben. <Ser#al«*ober9Wcfen*©cbi.l!> 
iß buncBebbraun, unb wa«bahintetaufbepbenklügelnaufbemStücfen 
hinab gebt, ift au« bem fchroar|en immer etwa« in bunefebbraune per* 
lohrenfehattiret. ©ie^lugel fangen oben oom0chilb, an ben0eiten 
mit einem §lecfen an, ba ftd) ba« weiße eben fo wie ba« graue oerliert, wie 
oben ba« fchwar|e in ba« braune, faft auch bi« an ben obern Bleinen $le* 
cBen auf ben klügeln. Unb wie oben ba« ftbwarhmnb braunean ben €n t 
ben etwa« weißsgrau, fo ift hier ba« weiß unb graue fdjwarhbraun an bert 
extrem.tasten. iöa« übrige oon ben Vögeln ift SDtauPfarb, hoch ohne 
5*bfah, ober beufliche 2ibfd)neibung ber färben pon oben herab al« welche 
ftch bepbe unoermercBt in $)}au«farbe verlieren. £)i e 0tricheum bie 
Reefen auf ben kugeln, ftnbfd>marh, ba« innere hat bie StägeMSarbe. 
gie Unter. $lügel finb ®tau«farb mit 0tlber*gldn(jenben paaren. 

■f,.r auc £ utUcr & aIb febmarh, oben her aber mit langen woüiaen 
wetßltcben paaren befefct. ©ie Staupe ift auf ber Xlten TabelL n. i. 
X)er Papilion n.2. 
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Q3on einet' Sei @<t(upff^efpni(ichnevmo- 

num) t»te tu her runjjitcfjtm ginnen SS5eit>en= 
Staupe gefüllten movbett. 


0 

vierten <£eil l><tb ich Diefe 2BeiDen^aupe 6efc^iftcf>en num, 
*1 xxv - P 3 g-4 3 ' »eiche unter Dem .'©efchlechf Der Raupen ift, 
auö Denen feine 3»eifalter, fonDern<2Befpem$liegen, oDer grof* 
feflafc<2Befpen Bommen. 3$ hab auch bafelbft P . 45 bemereft,Dag, um 
öeaeptet Diefe SKaupe felbff eine < 3Befpen^rtiff,fte Doch oft als&aupe 
Den f letnern unD grojfern ©chlupf * <2Befpen jur Nahrung ihrer jungen 
Dienen muffe, unD will hiemit halten, »as ich zugleich Dafelbft oerfprochen, 
nemlich Dief efchreibung folcher ©chlupf <2Befpen. £)ie Heinere 2lrt Da* 
pon, fo hier in Der Xll.^abell auf Der aweiten&upfer^latteifi, bringt ib* 
re £per unD 3unge am unD in Diefe grü »gefaltete <2BeiDe »SKaupe, wenn 
fü noch auf Dem f aum tfl. £)ie Raupen fpinnenfich, ungeachtet folcher 
gefafcung, »ie Die anDern gefunDen ein, mit gleich ff arefem ©efpinnft. 
0ie »erDen aber hernach, »eil fte nicht mehr mit flatterhaft Diefe in* 
»enDtge ©dfte nehren, Ponignen ganfc reinauSgejegretbiSaufDie 
Hoffe Äaur. 3m $ruf>ling, Da fonft aus Den gefunDen Die orDentlichen 
grofen flat * <2Befpen ausfrtecben,fich ju permehren, »ann Die <2Bet* 
Demf Idtter herauf fmD, fo friert auch Diefer ihr $einD in liemlicber 21» 
W aus. ^Beleges man um fo oiel bequemer fegen fan, weil Das ©e* 
fpmnffe rceitläuftig ift als ein ©arn mit SDtafchen. <$on gegenwärtig 
ger 2lrt frochen aus einer SXaupe neben an Dem M>, (Dann es toetDett 
Diefe Staupen feine Aurelien,»ie Die Papilions Raupen) 12 . ^aDen au« 
einem Soch ober auSgeDegnten poro heraus. ©o balD eine jeDe gerau« 
war, fieng fie mit ihrem fpigigen $taul an ein »eifeS Dünnes ©ewebe als 
ein©eiDen^urm um fich herum ju fegen, unD füllten Dasgrofe©e* 
fpmff um Die Staupe herum wohl Damit aus, ob fie gleich feine »eitlauff* 
tige Arbeit machten, fonDern fiel) gar genau am £eibeDamitbeDecffen. 
3m Junio frochen Die Ichnevmones heraus unD fanD ich über Die i»6lfe 
fo auffen roaren , noch Here, fo fi<h innen in Der #ülfe Der uenehrten Stau* 
SünffcerC^fl. £ pe 
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peeingefponnen Ratten, unD alfo i 6 .tf>eilö Männlein, theilö 'äBeiblein, 
Doch mehr Darunter Don Den gestern. £)ie Männlein ftnD ein wenig Eiei* 
ner, haben einen Diel Dünnem 33audj, unD ftnD Die Regenbogen Farben 
an Den klügeln weit fchoner, al« an Den Flügeln Der < 2Lßeiblein. 2ln bep* 
beriet) ©efchlecht ift Die Färb fchmarh, Die Füffe gelb, Die Fühlhörner lang 
mitDiel Eieinen glbfdpen. S)eö^ßeibleinO(53r6|Tetflwiehierim^uptfer* 
©rieb, auf Der XII. ^abell num. i. Da$ Männlein, wie num. 2 . unD 
Die Flügel ^Dern wie num. 3 . 

XIII. 

9?oth butt einem ichnevmone, Der in Den orfin* 

vun^ltd)eit 9Bett>eit= Staupen evn>ad)ft. 

f jä iflDaö ©cfcf)lcd)f Serlchnevmonumfbgto§, imßifiwtfjafut 
A fo wenig unterfucht, Dafnd) mir Dorgenommen, alles, maö ich 
^ Deswegen bemereft, auftufchreiben,unD Denen RachEommennj 
hinterlaffen, Damit fte weiter fornmen mögen, als wir. £*s ift Diefer 
Ichnevmon fd>on Der itfte Den ich in Diefen fünf teilen befchreibe. & 
ijifo flarcf, Daß er Die ganhe Raupe innen auSjehren fan^ unD er ab 
fo, wann fte ftch eingefponnen, Des ©emebeS ©d)U£ über ^in* 
ter mit genieffe. 3ene kleinere, ob gleich einige innerhalb Der Rau* 
pe blieben, fpanen ftch DochDafelbfl ein, ob fte gleich Don Der Raupen* 
.fbaut beDecft waten; Slber Diefer groffere unD einzige in Der Raupe 
fpan ftch nicht befonberS ein, er (unterlief? nicht etnmahl ein jarteS 
iDeiffeSdbautlein, Das fontf bep Dtelerlep Inletten in folgern Fad $urü* 
c?e bleibt, wann fie auSEriechen. 9ftan fchlie§t aud) Darauf, Da§ foldjeS 
©efpinnft nicht eben allejeit bep Den ©chlupff*2Sefpen fepn muffe, 
unD Daf? eS nur orDentlich gefchehen muffe, wo Das Infett, me* 
gen Der auffern Sufft, gefchü^t fepn mu§, weil aber Der S3alg Die* 
fer Raupe foDicE unD tfeiffift, Daf? wegen Des 23iegenS ober ©nbrücfenS 
unb^erreiffensfo leiä)tltchnichts ju fürchten, fo?anes, wie hier, unter* 
bleiben. <2Bann Dergleichen Ichnevmons SÜIaDen, ehe fte Die <2Befpen* 
©ctfalt befommen, unD alfo noch jum fpinnen tüchtig ftnD, an einem 
£)rt ihres ©cbitpeSberaubtwerDen, fpinnen fte gleich etwas bor, Damit 
ihnen feine gujftoDer Raffe fo leicht jufommen fan, wie ich & auf eini* 



5* 


_ bem $runen Sat 3 ftamtcr. 

ge feltfame Sieten pon ihnen gefeljen habe. ^Bann Der lehne vmon alfo 
feine ©tdrefe unb %iit bekommen f>at, nagt er ftc|> mit feiner fdjarffett 
SSeif «gange Durch Die 9taupen«#aut. €r ijtgaufcfcbmarh mit gelben 
Untergebene? ein unb $üj]en. ©ie ^üblborner finb fo lang alö fein £eib, 
Datf Übrige bat er alles mit Der oben befcbriebenen©eflaltber Ichnevmo- 
num gemein. Siuö Dem ©tacbelbiefeSlnfe&cöfcblie§t man richtig, Dag 
es etn QBeiblein fep, Dann eSifl Der£ege*©lacbel, Der mit einer ©cbeibe 
als ein ©egen beDecft, welche ©cbeibe aber nach Dem ^oDmeiftenSbon 
einanber (lebt, ba man tun geben bie^ugen fo genau nicht feben fonnen, 
fo Daf ein Unerfabrner leidjtlicb Drei; ©facbel Daraus machen fan. ©ec 
©tad)el felbft fan ftd) jwar aud) in Der SDlitte fpalten, weil Die 0;er inner* 
halb folcben ©palts hinaus geben, aber ich bab ibn nach Dem ©jb DeS In- 
fefts nie für fiel) felbfl fpalten unb auftbun feben. Sille Infe&a, Die foldje 
©tad)el haben, legen ihre 0>er in etwas, wo ft« Den ©tacbelfo lang bin? 
ein fteefenfonnen, alö er ift, wie ich im crften^eil an Der $elDgtillege* 
jeigef. 3(1 alfo $u glauben, bajj biefer Ichnevmon folcben ©tajel auch 
fo toeit in Die Staupe jteefe, Doch ohne QSeriebung Der £ebenS©;beile Der 
fKaupe, n>«it fie noch lang bewach fort leben, unDfrejfen, uuDfi$ ein« 
fptnnen. 

SlufDer 2fen^upflfer^laffeiftTab.XIII. n.i. Der grbflere lehne vmon. 
n.2.feine§lügebSlbem. 


XIV. 

QSott Dem grünen SluSfpamtee mit Drei) 

weiften Sinten auf jeber ©ette, uut> fernem 

Papilion. 

(3S2s W W e SHflupi Pon Den 8- &au<b«$üffm, Die fonfl anbere 
haben, nur Das fjtntere ^3aar, jwifeben welchen unb Dm 
©chwanh«puffen noch imepSIbfdhebeSfeibeSitnb: unb weil 
fie Daher im fortfrieeben einen feucfel machen mu§, wie einer mit Der 
#anb tbut, wann er etwas mit ©pannen Der Ringer auSmi|fef, wirb 
fie unter Diefe ©attung gejeblet. ©er gan^e Seih ift grün famt Dem $opff, 
£ 2 Der 
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an Den ©cbencf ein Der §üffe ftnD meiggrau. £)er mollige Würfel braun 
unD mit unterfcbieDlicben 4>6^en ergaben. £)ie 0aug‘0pifcc ijl unter 
Dem sjjlaul jmifcben Den gemobnltcben ©cbndbeln jufammen gerodet. 
£)et unter Den Flügeln beDecfte Selb ift Dünne, glatt unD braun, SDte 
Sörujtaber mollig-grau, mieDie §üfie. 

©ie Slaupe ijl num. i ein ©tücf, oDer Slbfab De$ Sei b$ oergrd flert. n. 2. 
£)ie^upe 3- 

.S)« Papilion 4- 


XVI. 

33on beit gefeUigen SMafcJRottm, unb bett 

SJtotten^apiUonetv fo tHivciuS wetten. 

f< j(i siefe« feljt gemein«« Ungejiefec in 6en ©arten, too £>bft< 
jjgfi q3dume ftnD. cffiann Die glatter balD fjerauö kommen im 
Frühling unD hernach einige $}a<&t»£dlte Diefelben fcbmdcbt, 
finDet man e* febc bduffig. S)ie €per ftnD fo f lein, unD Die jungen am 
fanglid) fo oerborgen unter DenSMdtfern, Dafj man fie nicht fo balDmer* 
efet, bis fie anfangen oon Den unfern flattern auf Die ndcbften obern ju 
Iduffen, unD überall ein Raupen < ©emeb hinter ficb lajfcn, mckbeS Die 
grünen £$dume mehr fcfydnDet, ate fonft fein SRauptttfReft ju tbunpfte* 
gef. £)iejungen bleiben immer bepfammen, foofftfieeinSölatoetfaf 
fen, geben fie jugleich auf ein frifcbeS, unD halten mit ihren $dDen eine 
gangbare ©frafle aufDafjclbc. €ffinD eigentliche Staupen, unD befehd* 
Digen Die glatter mit benagen unD befcefTen. 3br@emebmirDoonDe> 
nen, fo allbereit Daoongefcbrieben, gar ju €per*formig gemacht unD Die 
permirrte Arbeit gar ju orDentlicb, auch ijt meDer oon Der Staupe noch 
Dem Papilion etma6 au6fübrli<ä)eö, Daher ich oiel Darju ju feben gefunDen, 
gefebmeige, Daß Der£upffer*@ticb Des einen oomanDern getreulich auch 
in Den Reblern naebgemaebt ift ©egen Das £nDe Des Maji fommen fie 
por anDern Daumen gern an Die 2lpjfetöSÄum*‘, ftnD Anfangs meißli* 
che £Rduplcin mit Den 8. S3au<b‘$ü flen, hernach aber mcrDen einige gram 
lieh, melden UnterfchieD Der §arbe ich für einen UnterfchieD Des ®efd)lecb* 
te« halte, Dann fie bleiben bepfammenu.fpinnen fichalfomifeinanDeretn. 
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©amitfiewegenDescSetferSbefcbuht fc^cn, (affen fte Das 2Mat, fottbec 
ihnen mit Dem ©efpinfl hergefpannt ifl, unbefchaDigt, unD benagen 
nur Das Untere. 3for ©ewebe ifl allejeit weiMbchetig, Da§ fie hinter ftcl> 
unDPorfichfommenfonnenunD entfliehen. < 3Bann fie eine ftarcfeSöe* 
füblung if>re6 SSlaW fpttren, lauffen fie fehr f^ncU auf Daö duffcvflc Des 
©ewebeS ju, unD mann ihnen Diefelbe $u flarcffommet/.fallenfiean ei« 
nent gaDen hinab/ an melcbem fie hernach mieDer hinauf fommen bonnen. 
©er&opffunD Der$alS*0chilDiftgldn|enDfchmarfc; auf Dem SKücfen 
finD neben Der $Hils* 2lDer auf jebem 5lbfa| jwep fchmarbe punfte Dem 
bloffen ©efid)t nach > wann man es aber genauer befielet, finD Diefer pun- 
fte mehr auf jeDem 5lbfah- 0le'werDen bisweilen über halb lang, 
unD fpinnen fich enDlich Dichte neben einanDer in (dngliche €pet*formige 
©ewebe ein; aus welchen ftch hernach im Julio mie Die 0eiDen» < 2Bürme 
Der Papilion heraus bohrt, @r hat Die ganfee ©eflalit einer lottern 
fliege , mie fie in Dem ^elh^ßercf ifl. 6, §üffe mit Drep langen ©eien« 
eben, unD an jeDem ©clencfe, eine IjetPorgehenDe0pipe. 0eine$arbe 
iftfehrmei§, Die Gingen im $öpfffd)warh, anDemduffernEftanDDer §lü* 
gel ftnD fed)S fchmarpe punfte, Dapon Die erften Drep Dichter amERanD 
ftebn, aIS DieanDern Drep ; an Der exrremitdt gegen Dem anDern Flügel 
finD mieDer fechö folche punfte in einer Sinie längs hinab, an Dem unter* 
flen Slaum aber flehen einige fchmarhe punfte Dichter bepfammen. ©ie 
^ühlh^ner finD fo lang als Der£etb, mit wohl so Slbfdhen oDer ©eien* 
eben. ©ie 0aug*0pthe ift gelblich jmifchen Den bepDen auch etmaS lan* 
gen 3)lauk0pifjen jufammen gerollt, ©er £eib tjl weiß unD länglich in 
einer ©iefe. ©ie untern unD obern 'glügel ftnD unten braun, unD haben 
lange 0ilberm>eiffe §ranhen. 

Num. i. Sfl Das EXduplein. 

2. €in 5 lbfah DesSeibeS, mie Die punfte Darauf flehen* 

3. ©er Papilion oDer flotten fliege. 

XVII. 


Q5ott Per Grautten 9rt Per gefeütgen 

9 M«t Lotten. 

iie braune 2lrt Diefer 2Mat * ^duffer ifl Pon glet^er ©roffe als Die 
* porgemelDte, auch pon gleicher t^atur, Die glatter ju benagen, 

wnD 
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unD ftcb enDlid) jufammen Dicht aneinanDet, Dod) jcDeö&äuplein inf® 
eigenem «Mglein, einjufpinnen. ©er£opffDer9Uupei^febmarp, Da$ 
#al«# ©d)tlDlein geteilt unD aud) gtän&mD*f$»ar&. Stuf Denjeben 
Slbfd|en Des Seibö famt Dem ©ebroanp ftnD 12 . paar fc&marpfammete 
Picrecfige $le<fletn neben Der Slucfen oDcr^ulö<SlDer, Die efroaö Duncfeb 
brauner ftnD, als Die anDerc£aut, mit Dem bloffenStug aberfaumfbm 
nen gefeijen werben. Stuf jebem Slbfap ijt ein fcbmaf>ler <3Butfi um eine 
gälte ober SKunpei, neben Demfelben etliche hartem auf braunen $nopf 
fen. SM«uorDern güjfe ftnD fc&roarp, unD Die 8.SSaucfcgüffe braunste 
Der $8au d). ®ie güf)lbornlein, welche feiten an folcper SXaupemStrt ju 
finDen, befielen aus Drep ©elenden # Dapon Da$ Mittlere fepmarp 
ijt. <Sie ftnD auf Pflaumen« unD anDern Dbfl »Daumen: unD wie fie 
Die braune garb pon Den anDern ^Seiften am Seib unterfd;eiDef, fo ijt au# 
ihr ©efpinnj; brauner. £)te Lotten fliege ober Papilion ifl, ponDer 
tpetjfen Der ©eftalt nach tpenig unterfcbioDen, Die Ober- glügel ftnD braun 
unD nur unten amrünDlicben ‘Seit mit fttogldnpenDen ©faub»geDern 
befept, gegen Den Äopjf zu febtmanDiebratmeglugeb#autblo$, unD 
faum hier unD Da einige ©ilbetv@täublein. £)ie göplpöttw ftnD niept 
fo lang,atö bep Denmeiffen, unDDer£al^©cbilDgebtmiteinet©pipe 
jtPtfdjen Die flöget zu, fonflenift alle$ einerlep. 

Tab, XVII. SDa$£Kduplein, num.i. 

^inSlbfapDapon, wie erpergrojferfaudjtebf. n. 2 , 

XVIII. 

Q8on Per ©$<utf*&tu& 

an finDet bep Den Sitten feine reepte S3efd>mbung, ja nidjf 
einmabl einen rechten bauten,Der fte Pon anDern fold>en Um 
genfer unterfebeibenfonnte, al$ in hier fotgenDen follge» 
melDef tperDen, Da$ Safeinifdje Ricinus bleibet nod) jmep^Deutig. £)a$ 
feltfamffe, foidp an Diefem Ungeziefer bemereft, iff, Daf?eö allezeit nur ein 
(2p legt, unD Daffelbe ifl fogroj?, alf Der ganpe £eib Der ©cpaf&uiötjt. 
SDaötpirboon Der Saitfal* eine $ppjfIaufcSftu0 an Die wollen £aar ge* 
leget, unD fejt angeflebet. 3(1 anfänglich weiß, unD Die fauö formirf 
ft# Darinnen, wie in einer aurelia, Daher eP immer brauner wirb, unD 

enD# 
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cnDlich jerfpringf jumberaträfrtechen, rnoju Das innerliche SDrücfen Der 
jungen Saus hilft/ Dann aufnagen fan fie Die harte #aut bon innen (jec 
nicht, »eil fie nur einen ©aug=©tad)el &at. liefen ©fad)el tragt fte 
in einem ptferal, Das fich in Der Stifte boneinanDerfpaltet, unbftd>auf 
Die ©eiten legt, wann fie Denfelben tiejf in Die #aut bis an Den $opff 
flecft. *2Bann Der ©tadjel Durch Die ^)auf gebt, fan et fich frümmen, 
ober etwas umbiegen, unter betraut neben hinaus ju geben, ur>D Den 
0afft runD herum an fich gu jieljen. €s finb Daher Diefe jungen Saufe 
eben nid;t bon Den Äiften, unD, wann fte auSfriedjen, fepon halb 
fo groß als Die Sitten. <23ann auch eine ©epaf#Saus fo bte ^üffe cm* 
fepte, als eine £opjf#SattS, es würDe bep fo Dicfer <3Bolle DaS©cpaf# 
93iep gar ju fepr geplaget fepn, unD nicht befielen fönnen. 3)teab* 
gefdjome ^Bolte ijt boü bon fotepen Muffen, wann man Diefelbe jutn 
toafepen unD fdmmen fcpldgt, faßen fie häufig Durch Die#ürDen, wor* 
auf man fie fd;lögt, unD mann folcpe gefeporne ©epafe auf Dem plDc 
gehen, fommenbtedMhen unbanbre3$ogel, unb fud;en Diefe fcpwarp# 
fclauen ©cpafSdufe, weld>e alSDann auf Der £aut auch bon ferne fön# 
nen gefehen werben, bon Den ©cpdfen ab. :3)er 3$attd; ift pon Der Q3ruff, 
»oran Die pfie jtnD, abgefonDert unD hangt mit Dem Dünnem ^eil Dar* 
an, unten ift er breiter unD Dicfer, unD macht fafl eine brepeeftgepgur. 
Sft Dabep mit ftarefen paaren hier unD Da befept. 3)er $opff ift gan§ 
furh unD fad; opne^als, patboep Dornen jmep ©puren bon Slugen unD 
hinter fich einen vf)al6*©dji{D. 

Tab. XVIII. num. 1 . £)ie$igur einer ©cpafSäuS* 

2 . fin £p Derfelben. 


XIX. 

QSon bet£unb$*S<wS. 

M Die ^>unDe bor anDern Spieren Damit gegudlef finb, fan 
man ihr im ^oep^eutfepen n>o^l Diefen tarnen geben, 
©onft peißt man DiefeS Ungejiefet gaefen oDer im lieber* 
^eutfepen ‘Söcfen. <$om Sil t $eutfd;en taefen, anfleben, anhangen, 
©abon bep Den panpofen Die. verba attacher, attaquergeblieben ftrtD 
SünffteD Z$e\l $ 
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$err Francifcus Redi f>at Die Saufe, fo allerhanD'ShierebefonDersba* 
ben, in Figuren üorgeflellet, aber Diefe unD Die hier oorhergehenDe 
©chaf*SauS nicht, auch nicht Die hier folgenDe fliegenDe ^ferDe*SauS. 
©o bleiben offt Die gemeineren ©inge unbekannt, weil man $uoielauf 
Das freniDe unD feltene geDencft. (5s halt ftd) Diefe $unDS*SauS fonfbeu 
mich im^)olhauf, Daher fie fo hduffig an Den 3agt*.£)unDen gefunDen 
wirD, welche Die ^ßdlDer unD $3üfcbe Durchfriechen, unD in holpern 
©fallen eingefperrt fepn muffen, unD wirDoon einigen Daher .£)olh48ocf 
geheimen- ©ie ftecft ihren $opjftieff in Die dpaut, unD in einen porum 
hinein, Da§manfte mit©ewalt herauf Riehen muß, unD fhuf Das bet) 
fo weniger ^mpfmDlichfeit, Da§ man eS meidend nicht eher fühlt, als 
wann fte fchon eine Beitlang gefogen hat. ©ann fie friert an alle ^hie* 
re, Die£Muthaben, unD wirD an einigen, als an $ühen unD anDern, 
ungemein Dicf unD groß, friecht auch nicht eher heraus, bisfteoollgenung 
ijt. 2ln Den fo genannten (5rD*©d)walben hab ich fie am meiften bewun* 
Dert. ©ann ich habe in einer tieffen unD weifen Seimen*©ruhen aus 
Dielen Heftern Die jungen ©chwalben genommen, unD fajt an jeDem 
jungen einige fold)e3ldcfen gefunDen. ©onjf finD fie auch an anDern 
jungen Mogeln, ©ie$arb DieferSattS ift weiß, Das eingcfogene s 2Muf 
aber macht fie am $lenfd)en fchwdrblich, an anDern Kreaturen aber 
bläulich; es itf fein 2lbfah am Seih als Der Jvopf, (hinter welchem ein gelb* 
lieber $lecfen auf Dem Seibijt) oDermetmehr nurDaS^aul. ©ie hat 8. 
$üjfe, jeDen mit fünf ©elencfen, Die fonft alSDie^üjfeDer Ä"leiDer*Sdufe 
ausfehen, Doch nur mit einer fpihigen ^laue. ©ie legt ihre (5per hduffig, 
unD hat mir einSmals eine anfangen ju legen, Da ich eben mit Dem Micro* 
fcopio etwas an ihr betrachten wolfe. ©ie (5per finD runD unD gldnhenb 
weiß, als Saufe*^ü|fe. ©aS ©eburts * ©HeD ift nicht ganh unten am 
£$aucf), fonDern etwas gegen Die,^itte Deffelben. (5s lagt Das <2Betblein 
im Verlegen jus^d) einen hellen ©ajft aus Dem SÜlaul, womit es Die 
(5per am Seihe behalfen, unD bis an Das $laul hinauf jiehen, ja theils gar 
über Daffelbe auf Den dpalS*@cbilD bringen, unD in einem Ämp am Sei* 
be bepfammen behalfen fan, in Denen es alfo jfeeffe unD Darinnen ftarb. 
©ieheTab, XIX. 
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XX. 

QSott ber fiegenben 3>fecbe$iul. 

(Ricinus volans.) 

fefK^cil tiefe fliege Die @ef aßt einer ©djafaul h<U/ fan fe woljt 
JSBälÄ unter ober ^fanten gefegt werten. ©ie hat einen 

Deutlichern^opf unt£allallDie©cbaf Saul,unt fdjmarhe 
klugen. ©er ©aug* ©tachel if ntc^f fo lang, auch Dal Futteral nicht, 
©ann fte taufttemSBieh, fo fur&ere £aarehaf, fonterlid) Den^ferten, 
mehr an Den Orten bei Selbes herum, unt faugt, wo feine #aare fnt, 
oter wo fte tunne f eben, netnlicb unter tem ©cbwanh unt iwifdjen Den 
hinter * deinen, ©ie fan fchnell laufen, weil fte fich mit Den klügeln 
rtwal helfen fan, lauft aber um folget etwal langen $lügel wißen mei* 
f enl nach Der £tuer. ©ie $lügel liegen ein wenig überetnanDet, unt ha* 
ben fonterbareÖUbben oter Eltern, ©er «Kucfenif breitunt farcf mit 
unterfchieblichen, Doch unteutlichen,©Eilten oter 3Bülf en. ©o if auch 
tie 23ruf farcf unt breit, unt unter Den Drei) paar pffen immer ein 
fßaar langer, all Dal, fo oor ihm jtef/f. <£l if num. XVIII. t>om $olfc# 
«ßocf bemercft, tag er an Den jungen €rt'@chwalben gefunten werte, 
unt an antern jungen Regeln. dpier fehe ich ffnju, tag ich tie f iegenDe 
sftferbe*Saul auch an ten altenunD jungen grogen 5Kain Schwalben 
gefunten €l ftntwiereclep Wirten ter ©cbwalben. ©ieerf e iftDie «jpaul* 
©chwalbe, fo innerhalb Der ©ebduteniffet, welche man auch Die Dlaucfc 
©chwalbe nennet. ©ieanbereif Die#aul*©$malbe, foaufenantie 
©ebdute ein oben gefchlofenel 9lef oon £otb flehet, ©ie Dritteif tie 
graue €rb< ©chwalbe, fo in tie €rtean feilen Orten oter ^wtfchentie 
©teine f riechet unt Da nif et. ©ie oierDte if Die grogte mit fehr langen 
klügeln, Die fte hintern, Dag fte nicht auf tie €rte fi^en Darf, weil fte fonjl 
nicht wieter in ten©chwung fommenfan; unt Wirt an oielen Orten 
tie SKain * ©chwalbe geheifen, weil fte an ten Rainen unt hohen Ufern 
ntfet, inten©ebdutenabertn tie^auer^ocher friechet,anDiefenCefc# 
tern if tie fiegente Sciul; unt fan Durch feine untere 5lrt all in Den 
Sftefernanfte fommen, Da tiefte etwaneine folche Saul im fliegen 
fangt unt tiefer taponmit inlSftef oteranftch bringt, untfieDann 
S 2 auch 
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auch Den jungen anftdngf, ober biefe Saufe ihrer ^aljcung nach in Die 
Hefter fliegen, unD an Die jungen ©cbmalben feieren. 

Ta b. XX. n. i.31Die®eflalttDer£au$. 

2. €in glügel mit feinendem. 

XXI. 

QSom fabPgtüiieit Sötatmicfler unb feiltet 

Lotten fliegen. 

f j« ijl Sief«i eine Sivt ( genus) tie Diel anSere(fpecies) in fiel be« 
'4 greift, melcbe ich überhaupt QMatmicfler beiffe, unD. in Diefer 
^ erflen Centurie noch feinen Danon befebrieben habe. €$flnD 
f leine Raupen, Die Da einzeln pom erflen Süusfcbfagen DerSöldfferan Die? 
felben benagen, inDemfleflcbPorberinDiefelbeetnrnicfeln, Daöifl, flemtf 
ihrem ©efpinfl um ft<^ berum jieben: f beite wegen De$<2Beffcr$, tf>etl^ 
megen ihrer $einDe, fleherju fepn. ©iefer faljUgrüneQMatmicfler niad)f 
piel©emebeunb@efpinfl, in©cgenbaltungDeranbern; mirD über halb 
gofl lang, ©er $opf ifl grün mit fdjmar&en ©trieben, ©er $ate* 
©cbilD ifl gegen Den $opfju grün, gegen Den Seibju febmarh. ©ad 
@cbn)an^@cbilDleiniflaucbfcbwarb. ©ie $ute?2lDer, fomiffenim 
S^ücfen hinab geht, bleibt grün, mann gleich DerSeib gelblich mirD bep 
^erannahung Der ^ßermanDlung, fonfl ifl fie etmad braumgrün. <2BanR 
erfriecht, ifl er efmad flach oDerbreitlicb. 

©ie^upe, oDerQ3ermanDlungd?.f)ülfe, ifl länglich unbgeMraun, 
jiftert unD ifl fehr lebhaft, mann fle angerühret mirD. ©er Papilion ifl 
eine Lotten fliege mit breiten klügeln CafFe-braun ober rotfjlicb 
braun, babep in Der ©onne mie pergulDeteö Seber. ©ie ©pifcen Der $lü? 
gel finD etmad meifl pun^irt. ©er Seib famt Dem $opf unD $ugen ifl 
©ilber^grau. ©ie$lügel unterhalb gelkrofb. ©nige finD oben auf 
Den klügeln efmad blei^rofhlich / unD man fleht bep allen in Der Bitten 
einen etmad Deutlichen £tuerflrciff, Der brauner ifl, ate Dad übrige ron 
Den klügeln. 

Tab. XXI. n.i. ©ie 0*aupe. 

2. ©ie <$ermanblungd?$ülfe. 

3. ©ie $totten?§liege, ober Der Papilion. 

Cd 
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<£$ gibtoon Die fee 2lrt einige SUduplein, meiere oben aufbemSKü* 
efen jmep gp* förmige ^ßarjen haben, Deren Papilion, gleich mie Die 
SXaupe, pen Der bter befd>riebencn fonft nicht untecfdneDenroerDenf an. 
©o t>ab ich auch einen grünen $Mattoicfler mit einem gldnhenDcn fchwar* 
ben Äopff gefunDen. ©e|fcn Seibnicht fo fabbgrün, fonDern lebhafter 
grün mar, melkteftchherum, tpanneraufDer<2rDelag, unD fühlte, Daß 
man ihn anrühren molte. ©er Papilion aber mar Deö obigen fafjbgvü* 
nen fKdupleinS Papilion ganh gleich. @inD alfo nur jufdllige UmftdnDe, 
Die folche fKäuplein äußerlich unterfcheiDen. 

XXII. 

Q3om ftömarfp^latfoitfler unD feinem 

«papilion. 

t f $ wirS biefe# SUtiplem $oH lang, (>at an feinem matf.fcfjroar» 
L henSeib einenfladhen gldnhenD'fchmarhen^opf. ©te6.Q$or* 
Der * $üjfe finD auch fchmarp , Die n.SSauch^üffe aber unD Die 
jmep am 0chmanh finD roetß. $luf jeDem 2tbfah Des Seiber finD Pier 
glänpenDe fleine'^uncte auf Dem fXücfen, neben am 3$ug herab mieDer 
jtpep unD über Dem §uß einer, alle jufammen in einem roeißlicb entreiß, 
unD gehen fubtile furhe ifdrlein aus Demfelben. €s h^ben Dtefe 2Mat* 
micflet mSgefamf DieSlrt, Daß fiegefcbminD finD, unD bep Der geringen 
Fühlung aus ihrem QMat heraus Griechen unD herabfallen, Doch aUjetc 
an einem $aDen, an melchem ffe fich mieDer hinauf hafpeln fönnen. 
<2ßeid)eS Diefer fchmarpe abfonDerlich an fich hat €r bleibt fon|t in 
feinem jufammen gezogenenSÖlat fo, Daß er es nicht befchabigt, fonDern 
aus Der porDern Ceffnung Das ndchfte Daran benagt. 0ein »ffalSfcbüD 
ifl auch gldnpenD#raarh, wie Der ^opf. ©as @#man^@chilDlein 
etwas rotbraun. <2Bann er fich oermanDeln mili, fpinnt er fich in et* 
nem 3Mat oDer jmifeben $tt>epen ein, meißens noch im Majo. ®ie Au- 
relia tft Äotbig * fc&tparfc, ihre klugen gldn^enD * fchmarh. ©aö 0e* 
foinnji aber herum meiß< 

Tab. XXII. ©iefXaupe tu.j 

Cinpaav Slbfähe etwas pergroflferf. 2 * 

$ 3 &ie 
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©ie Aurelia 3 . 

©er Papilion 4 . 

<2öieer DenSKücfen jeigef. $■ 

£)er Papilion, wie er auf Der ©eite anjufeben. 6 . 

2tm Papilion ijf Der Selb weiß als ©ilber*gldnhenD, unD als mit 
Sifteel beftreuf, welche $fteel«©tdubleinDocb, wann man es mit guten 
^crgroiferungS; ©lafern anfte^et, Die ®ccfe DeS£eibS unD Der$lügel 
finD, wie Die $eDern bep Den Mogeln, fie haben auch eine geDer^iel Strt, 
unD befielen alle folcbe ©tdublein auSDemmittlern^iel, unD aus bei* 
Den ©eiten neben berauSgebenDen <geDerbafften unD aneinanDer fledern 
Den $afern. ©ie $lügel finD oben ber, wo fie hier punftitt finD, braun, 
Daö Mittlere ifi weiß mit febwat^en punften, tbeils großen, tbeils fletnen; 
Dom <ftacfen an erbebt ficb Der ^öuefet, unD tfeben jwet) nebeneinanDer lie* 
genDe£lua|fen oDer 23orjllein beroot, wie an tbeils 9facbt*Papilionen 
oDer ©tlen ju fepn pfleget. 


XXIII. 

3$om 6utitm 23latwicfler unb feinem 

Papilion. 


K&Sleil DiefeDtaupefcbwar^e, gelbe unD weifte $arb an fi<^^af,fa» 
ft«/ in^nfeben Der anDernSMatrotcfler, fo feine fofebr unter« 
fcbieDene färben haben, wohl bunt beiften. ©er EKücfen ift 
fd)marfcalS©ammet, Der ©trieb aufDer^ulS*2lDer, oDer mitten Den 
S^ücfen hinab, ift gelb, aufjeDem 2lbfafc aber finD in Diefem gelben ©trieb 
3 .oval-fcbmar^epunae, Daoon Der mittlere Der ©roftte, welche punde 
je im gelben jfeben, Da§ fie famt Der ©pifce, Die am gelben ©trieb neben 
hinaus gebt, ein gelbes ©ternlein ober unD unter Dem grofletn pun& fbr- 
miren, neben Den fdbwarfcen punäen aber geben längere gelbe ©pi^en 
hinaus. <$S haben fieben Slbfaije folcbe ©ternlein, Die jwep ledern aber, 
por Dem ©cbwanh, finD ganfc febwarh, unD haben nur Die gelbe SttitfebSi* 
ttie. ©er Äopff bat in Der Sftitte einen weiften $lecfen unD Dergleichen et* 
nen an jeDen 23acf «n. ©er gelbe©triebgebt web oben Durch Das febwar&e 

$alS* 



47 


23 om bunten SSfomncffcr. 

$als?©cbilblein, welches auf bepDen ©eiten einen weifen glecfen bat. 
©)te oorDerjten jroep Söffe flehen unter Dem $alsfcbilD, Die folgenDen 
jroep 2lbf&|e, worunter Die anDern Q$orDer?Süjf< ftnD, buben einen 
fdparben pun& gegen Dem $als ju überftcb, in einem gelben ^lecfeti- 
©en febwarhen Stucfen fdumet längs ^>tnab eine gelbe rundliche *£)auf? 
^inie ein. ©er 33aucb ij* fcbwarlj, Die Söffe Dünne, unD etwas ©fen* 
färb, ©le fpinnen ftcb jum anDern mabl im September ein, unD werDen 
auf Dem $rauf, fo Ocbfen^unge helft, eflft gefunDen. ©iefe Staupe 
froeb lang herum, unDfucbte einen bequemen Ort jtdjetnjufpinnen, wi? 
tf elfe ficb aber allejeit in ein metjfes ©efpinnft in ein 5ölat ein, welches ft« 
jugleicb um ficb herum jujog. ©te Aürelia ijt braun, unD wann Der Pa¬ 
pilion auSfriedben will, bohrt er in fol<ber93erwanDlung^$ülfeficb au$ 
Dem©efpinnjt unD DemfSlatauSDetDeffnung, fotm§ufptnnengeblie? 
ben, halb herauf in Die frepe £ufft, Da fptengter Den Stücfen auf, unD 
ziehet alle ©lieber aus Den ©Reiben Der $ülfe herauf, wie man einen ©e? 
genauSjiebt, unD laßt Die ^Dulfeaffooor DemSocbftecfen. ©eineSarb 
ijt btaunfcbwarh immer einer anDerS, minDer.oD.er mehr. €s ijt eine 
$)totten«Sliege* ©ie Corner unD SüjfefinD eins ums anDer mit febwar? 
fcen unD weiffen ©trieben gezeichnet. ©ie Suffe ftnD nicht fo lang, als 
fbnften folcbeRotten haben. ©er StucFew©d)i(D i jt etwas groffer als 
bep anDern, unD Die Slügelmit ein paar gewährten fcbwarhen£luec? 
©trieben gejieref, welche Die anDern Duncfeln^lenDerungenDerfonfium 
fennlidjen Duncfein färben etwas heraus heben. S?acb Proportion Der 
Staupe ijt Diefer Papilion mir aus fefjr sielen allezeit fo flein heraus ge? 
froeben. 

Tab. XXIII. n. i. 3ft &ie bunte Staupe. 

2 . ©enbiefe, wie fiemit ihren pun£en unD ©trieben 
neben auSfteht. 

g. €in sergrojferter $lbfah mit Dem Stücfen*©tern? 
lein unD anDern ©trieben. 

4 . ©n sergrojferter Slb'fafc, wie er neben an Den ©ei? 

fen auSjtehf. 

5 . ©ie^erwanDlungS«4i)ulfe* 

6 . ©ie Lotten»SHege. 


XXIV. 
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SSorn ferftumgeffrcifftcn ^(afttncftct- 


XXIV. 

QSout 6rautt * ^eftceifftcii SMatmicflet ttnb 

feinem ^aptlion oiw Spotten fliege. 

4 tefe braune fKaupe wirb faft 3 oü lang. §)er 9?liefen ijl breit 
unb bräunlich- feie jmep ©eiten *©freiße, nemlid) an jeher 
©eite eine, ßnb ettr>aö brauner, unb faft fcbmarh*braun. feer 
tfopff iß breitlicb unb gldn^enb Nußbraun, auebefmatf mit fdjmatfc 
marbrirt. fea$ Sfftaul gebet et ma$ gefcbmollen berauö, mit einet meißen 
Oberlippen: Stufjeber ©eite beffelben jinb längliche fubfile dparlein, fo 
gerab beraub fielen, unb etrnan jmep auf einem jeben Slbfah, feer $al fr 
©dßlb ift breit. (£$ fpan ftcb biefer felatmicf ler Den 2 . 3[unii ein, unb 
$mar, meil er fonß nichts fanb, morein et ftebmiefein tunte, in fein eigene* 
weißes ©emebe, $u welchem er, ebe er es um ftcb b^um machte, einen lan» 
gen Qfanal pon folgern ©efpinnßc webte- feer ^aptlion ift eine Diel 
größere $ftotten*$liege als bie nötigen bepbe. feie färben ftnb (wtebep 
allen Nachtvögeln non ber 3)totfen*2lrt,) non feiner gebbafftigf eit, fow 
bern braun non untetfcbiebltdjet Slrt ift bie Dornebmße. feer$opf baf 
große klugen- feie $ubl**t) 6 rnet ftnb weißlicbwber ßeifcbfarb'braun, 
unbßebenauf^olblein. SOtan fanan biefer großem fÖtoffen^liegebie 
©tdubleinrecbt, als Gebern an einem Vogel, übereinanberliegenfeben. 
feer Unterleib unb bie $lügel untenher ftnb Slfcbfatb ©tlber*gldn|enb 
pon folcben Gebern. feer Nucfen ift brau wgrau banon, unb bie Sierra* 
ten mit fcbwarh*braunen ^eberlein alfo eingefaßt, innerhalb aber etmaö 
graulicher, unb weiß pun&irt. feas eingefaßte $leef lein an ber ©pifce 
Des DtücfenS aufben klügeln iß etwas bunefebbraun mit einem weißli* 
eben ©aum, unb biefer ©aum mieber rot-braun, fo hier mit febmarpen 
©tricblein mit feinen €cfen unb ©pi^en gemalt, $urp, fo unanfebn* 
lieb biefe Vermtfd>ung ber Farben Dem bloßen Slug, foDortreßicb ift bte 
Vermifcbung unb SluSßerung, mann man «S mit Dem Vergrößerung** 
©las befiebet. feie Aurelia iß gelb * rotb Domen unb an ben klügeln, 
aber ber Unterleib ißbraumrotb, unb aufben Sinien,mo ßeaußiegf, auf 
DemfKücf'en, fcbmarb*rotb. 

Tab. XXIV. feie Naupe 1 . feie Aurelia 2 . 
feie sfRottemglfefl« 3 . 

Vom 
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XXV. 

öfo Eur^flögliiiei’Otan^jtcfcfmit feinem 

Sangen’SBSuvm, <nu> bemerfommr; w>iii>cv 
ä»et)ten ©vöffe. 

SUfetii ©cfdilccbf txrÄef« itid id) jum 35 «fcfelii§ ta etftrn 
ffix} Centuric noch «in paar STrfcn fefcen, »eil nod) feinet; Darin* 
nenpprgefommen. 9 $nennejbldje£eferFurh>jiüglig, »eil 
fie fofurfee ginget haben,-Dag fie Den 2 etb faum Da$ Drifte ^eit beDe« 
efen, nenilic^ mit Der obern ©ecFe Der $lugel, aber Die jarfen Unterau* 
gel, als Die reifen, »omit fie fliegen, jinD meiften* langer alö Der Unter« 
^eib Don Der£>rutf an. Um Diefer $lügel*©ecfe miüen ftnD fie unter 
Den&efern, unDifl »ohl anjufegen, »ie fie Die langen Unter«$lugel 
unter Diefe furfee ©eefen befommen, fiefrummen Den £inter«£eib in 
Die £>ohe, bui?en Damit Dieglügel erjllich unten ab, unD fliehen mit 
Demfelben folcfje §lügel, (Die »egen ihrer Hibben als 0 chloffer«§e« 
Dern ftch gern ineinanDer falten, mann man fie ein »enig auf ihren 
©rucF*Drt bringt,) gar letztlich einen nach Dem ariDern, unter Die 
Fur^n 0 panifdjen Hantel, Denen Diefe§lügel*Reefen gleich fegen. 
fKaub».£ef«r aber muß man fie nennen, »eil fte mit ihrem fpi^igen 
Bangem©ebig Die SftaDen unD anDere nacfenDe ^Bürmer anfallen unD 
auöfaugen. ©egenmartige 2 frf ift Don Der *»epten ©röffe, »eil icb, 
um SöequemlichFeit »illen, Diefeögroffe^r # ©ef<^lechf in Drep ©rof« 
fen getbeilet; 0 ie halt ftd; gern im < 2 ßi«&.s 0 lifl auf, in »elcbem, 
ef>e er Dcrfault, gar Dieleriep Infeaa ihre Nahrung frnDen. ®lan hat 
Dergleichen $efer bisher mit unter Die Foi-ficulas geregnet, Dic»eil Die be* 
fannteften Forficulae hinten eine Bange, unD auch fo furpe §lugel ha« 
ben, unD insgemein Dgr« furnier genennet »erDen. tiefer ^efer 
aber hat DteBange nicht, fonDern Der'^Burm, »orauS er »ivD. & 
raubt Diefer ^urm fo ftarcF, als »enn er hernach Äefer ifh Anfänglich 
ifl er in jn>ep Häutungen gang »etg, Die 0 ch»ank' 0 pihe nur ©a* 
belhafft. 3 n Der Dritten Häutung aber befommen Die 2 lbfdhe Des 
Seibö auf Dem Stätfen <£a|tanien * braune 0 dfilDe. ©er Jtopff »irD 
WH?" tWI. © fch»ar^ 
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fdjmarV braun; ber£al$«Äragen ingieichen, unb gc^t herum bWatt 
bie göjfe. ©ie ©abel wirb am ©cbwanh eine gange, womit er bag;, 
was er jur SSeufe bekommt , auch hinterwärts halten fan. Unter bet 
©chman^gangegebt aus bem ^intern etwas als eingüfj, welcheSich 
ben ^achfd)ieber bet) biefen unb anbern langdeibigen ^Burmen ju new 
nen pflege, bann er febt biefen Sftacbfcfjteber auf bte €rbe, unb fchiebt 
ben Seib bannt fort, ober halt fid> bamit an. 3 '« Junio Permanbeln 
fid) biefe ^urme in <s?efer«aurelias. 2ln benen, wo ber djals fragen 
angeht, rot^e $aare heroorftehen ; ftnb erftlicl) mei§ unb werben her« 
nachbraun- ©er^efer, foheraus friedjt, ift braun, feine^)6rner ha« 
ben jmolfrunblicbe2lbfdhe, ber Seib unter ben furzen klügeln hinab ift 
buncfel ober fotbig ; braun, bie Flügel eftra£ hellbrauner. ©er $als* 
ober9cucfew©chilb famt bem^opff fchwarh. 

Tab. XXV. ©erzürnt nach ber Dritten ^dufung. n.i. 

©ie ^efcivaurelia nach ber oierbtenLautung, n.2, 
©gr^efer. n.3* 

XXVI 

®'n fut^flöglrgee 9tau&* jtefer reit beit 

Äfeinftm, ober »on ber britten ©rbffe, famrnt 
bem Äefer<3ßuniv woraus er wirb. 


}m Anfang be£ $rüf)ling$ unb bes SÜionatljS Aprils fanb ich' 
im troefnen «Slifl, ber bod) feine ^Binter^euchte noch hotte, 
unb fonft noch frifch mar, eine 2lrtgelbe Heine ^efer^ür* 
me, bas ift, bie ftch gern hoppelt jufammen biegen unb in einer $oh!e 
allein liegen, ©ie ©rosten waren efman anberthalb Linien oom goll 
lang,ein@echflel4?iniebreit. ©er$opjfwar£affaniewbraun. ©ie 
$üffe hatten faji gleiche £dnge, auch war fein fonberbarer ©aef am #in* 
ter^hßd/ wie fonff bep ben^efer^aben; Uber baS waren 7. paarQ5auch" 
§uffe baran; 2luf bem SKücFen hinab fah man bie ^3uls*2lbet beuflich, 
unb am ©chmanh mar ein f urheS gdpfldn. $e naher fte ber Qßerwanb* 
lung, je gelber Werben fte, fonjf ftnb fte we$. $n ber ^erwanblungs» 

•g)ülfe 
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.£)tilfe liegen fie roteant)erefcr/ unD wie Der auf Der nötigen 2 j.ftcrt <£a* 
belle, £)ec ?leinefKaub^efer, fo Darauf mirD, tfl ganfc fcl)roar(|. 

Tab. XXVI. :©ie^efer^aupeoDecDerßefer j'SBucm. n. i. 
JöieAureliaflein. n.2. <*8ergr6jjert. n .$. 
iöetJ^efcc. n.4. 


XXVIL 

Q5on einem grötten ©ru$*9täuplefo, unb 

t>er Lotten * fliege t>arau£. 

iefeö SRduplein fant> td) an Dem^rauf, fo man Alfine, £üner* 
feberbe, oDetSftire'&eijjt; ^ifl ganb grün, unD peng fid? glet# 
an einjufpinnen in ein Sftefc mit weifen «Olafeben, Dafj man e$ 
flat Deutlich Darinnen liegen fel>en l an, welchem eine ©pur, Da§ eö immer 
ficb alfo an Der grDe einfpinnet, Damit Die §euc|figfeit gleich wieDer Durch 
Die wetten £ 6 cber auslaujfen £an, wie anDere £rD*9laupen auch fbun. 
£)ie93erwanDlung$*$ülfe ijt weif?, unD bleibt gan£ im liegen, 
wann Die 0loften^liege autffrtecbf -öie ‘pgel^atb DiefeS fleinen Pa- 
pilionö ift weingelb mit braunen ©trieben. $)\t untern §lügel finD ©* 
fen^arb mit langen weiten Franken. 

Tab, XXVII. ;©iefleine «Kaupe. n.i. 

£Der Papilion. 2. 

£)a$ ©efpinnjt. 3 . 


9f*> 
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U6ec l>tc fönff ccften Sfjeile, 

£>Det 

(Uber bat* elfte Muntert fcer 5Befcf)vetbm^en ber 
Infeften» 

0o ba bcjM)et aus 

Neun unb brcngigcrld) SHatv @cd)acf)crt @$fuj^cfpt» 
pen unb ihren Swepfaf* ober ichnevmoncn famr 
fern. ben Staben , QBftrmen 

^icrgel)ncr(ct) EÜlabcn ober ober Raupen, bieffe w. 

QÖärmen unb bte jliegen, her ftnb. 
fo barauö werben. 0cd)fcrfcp kaufen ; unb au$ 
®rct> unb gwangtgcrfty $e* bcrSBefcbrnbung berjeib* 

fern unb ben QBürmcn, ©ritte unb ber fcbioartten 

wooon fte tommen. S0teef*0d)abe. 

£>ie crflc unb aroffere 3«fjl bebcufct Den Sijefl, Die an&crc Flefnere bk Watte. Dfe 
Drifte, Die Stelle auf folc&er Ätip(fer'Watte, unD Die Werte, WpaafRa-wm 
jeDen £&eil. 

Stuöfpanner, ftef>e @pannen^ef .... S)ie braune - • 
f?r,Da$ift Staupen of)ne$5aucb< V, 2 , 17 . 39 . 
pfiffe, Oie Da geben, al$ mann 2Mat * <2Befpen, Ichnevmones, 
man mit 0pannen mijfet. oDer flejne @(|fupff.92Bffpen in 

©ie^»arem9laupe,vulgas,^)un* Den £3aum klaftern, auf Den 
Defpor II, 3 , 10 , 38 . Sueben oDer dufter* flattern 

■SBlafcSäuffer, Heine 2JWfen*9tou* II, 1 , 6, 24 . 

„HW* V, 2,16,38* r : ■ : Sfuf Den 2 ö 3 ctbem 
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Igiäffern’in r6tl)lid;en oDer n>df* £>*e bunfe iSlelDen * SKanpe- 
fenPaulen. II, i, 5,22. IV, 2,17,32. 

- - - Den ©all* 2 lepffeto. £)er bunfe ^Matapicfler. V, 


II, 1,4,17. 

- - - - ©ie groffe SiMaf^efpe 
aus Der grünen Raupe, fo 72. 
Ralfen bat. IV, 3,25,42. 

S 23 IatLotten oDer Rduplcin in 
hülfen ; in Der geraDen «fpülfe. 
h 4 / 37 . f 

- - - - 3 n Der oben gefrummten. 
1,4,12,39. 

^lamncfUv, Derfal)lgrune, V,3, 
21, 44. 

. - - - ©er fcfnuarfce, V, 3, 

22 , 45 - 

... - ©er bunte, V, 3, 23, 

46. 

... - ©er braun # geftreiffte, 
V, 3,24,48. 

2Mat*Rduplem ptfc^en Den jwe 9 
Rauten Der glatter. 

3 n Den Caprifoli- 
umS" 3 Mdttern. III, 3,14/29. 


3,23,46. 

Caprifoliums- 93 lut*Rduplein.lII, 
2, 10,20. III, 3,13,28. 

- - - - 2 Mat*Rduplein. HI; 3 r 
14,29. 

£ameel*£ 5 u<del*Raupe. III, 1, 2,4. 
‘SßtlDe €aflanien^9vaupel,3,5,24. 
©otnigeReffebRaupe,IV, 1,4 6 , 
@d)Warfce €rD'-Raupe im gefpon* 
nenenfeanal. IU, 3, 20,39. 
$elD*©rille. 1,1,1,1. fqq. 
§etttr>urm,fief)e^efer,@pecf^efer. 
fliegen, Die nur einfach §lügel f)a* 
ben. 

fliege aus Der fd)ldngtid>ttKij]cn 

€rD^IaDe. 1,4,9,34. 

SJlijfcfliege III, 3, 21,41. IV, 2, 
13, 26. 

fliege mit langen puffen a iS 
efen. (Tipula) IV,2, 12,24. 
kleine fliege aus SrD^aDen. IV, 


^n Den Raumem 3,20,37. 

flattern, III, 3,15,31. 2 (uS Den rotf>en 2 BetDen♦^nofpen 
3 n Den ? 91 elDen* SDlaDen, IV, 3,21,38. 
flattern. III, 3,1 6, 32. ©olD*dugige @tmcf*§liege. IV, 3 , 


5$raun. ©te größte brauneRaupe. 2 3,40. 

111,3,12,24. fliege aus Detn 'Cochenillen* 

©erbraumgeßreiffteSEMat* ‘Sßutm V, 1,2,6. 

wiener. V, 3,24,48. fliege aus Dem flächigen < 3 Burm 

©er braune $Mat-£duffer. inDen^ferDen. V, 1,7,21. 

V, 2,17,39. fliege aus Dem ^BaiTer^remen# 

©ie braun paarige SDlel* 2 ßurm. V, 1,10,29. 
DemRaupe. III, 2,11,22. Raubfliegen, ftebe Raubfliege. 

5£unt. ©ie bunt*! nopftge ©arten* ©elbjottige £ajtawen*Raupe, 1, 3 , 
tmD 2 BalD*Raupe, I, j, 3,14. 5 ,24. 

© 3 


©raue 



9?caif£ct\ 


©raue Heine £BetDen ; 9 laupe. III, 
2,8/18. 

©raue Heine Obffbautn *fRaupe. 

III, 2,9, 1.9. 

©rüne grofe 2 Befpcm 9 *aupe, IV, 
3/ 2 5/4 2 - 

©rünes Sofien *1Xauplein. 

IV, 1, 2, 4. 

©tüneg ©mö' 5$ottemfKduplein. 

V, 3 / 27 1 5 1 - 

©rüne $ 9 MDen' 9 taupe.I V, 2,11,22. 
paarige Dlaupe, ftcX>e S 5 dwn£Kau* 
pe, II, 3, jo,, 38. item I, j, 3,14. 
1,3,5,22. III, 2,11,22. 
,£)eimid)en, fiebe$elD*©rille, 1 ,1,1,1. 
|)olr ? fefer, fiebere,f«£. 

.fpolbbocf, V, 2,19,42,. 
i)unpe|por, ffebe Q5dremJKaupe, II, 
3/ *p, 38. 

^)ülfen^duplem.I,4,u, 37 - ^ 4 / 
12,39. 

^efer auä$Iaben, 'SBürmen unD 
fKaupen.^ leine 9lüffeb£efer, in 
Der ^pffelbaum^.lüt, 1 ,4,8,32. 

* - gmifcben Der 4 )aut bei’ 2 Beb 
pem^Mdtter, III, 3,17,3 3, 

* - 2 lu 6 ©pecfrcürmern; Dec^roffe 

fcbrcarlje. 1,4,10,35. IV, 3,18/ 34 * 

* - ©er Heine fc^mar^braune mit 
Dem grauen £tu er (trieb über Die 
Flügel, V, 1, 9,2 5. 

- - Stuö Dem 0 parget* 9 tottplein, 
I, 4, 6 , 27. ©reffe feproarbe 
< 3 Baffer^efer. II, 2,7,16. ©er 
Herne gelkgefaumte. 11,2,8,33. 
©er Heine gelbe $efer au6 Den 
Söücberraürmern. II, 2,9,36. 


- - 2 Iu$ Dem gelben $)}eeln>urm. 
III, 1,1,1. 

$ftafel)ornfefer, III, 1,3,6. ffe* 
be ^afel)ürn. 

i^efer, runDc^efer, fo man©otte& 
(Sdjaffein nennt. IV, 1,1,4. IV, 
2,15/ 30 . 

3ftijtfefer, fielje ? j}ti(t. 
kleiner brauner Äefer, IV, 3, 
Hf 4 T * 

©roffe^ol^fefer. V, 1,1,1, 

- - fluö Den Rotten mit Den larn 
gen 0d)tt>an^fDaaren.V,i,8,22. 

< 2 B cim s 2 Matfefer oDer Julius- 
JCefer. IV, 2,14,28. 

.^urpffügl.fKaubfefer. V, 3, 
.25. & 26,49. unD 50. 
$ram#$ap& V, j, 4,15. 

Häufe. dbunbglauö. V, 2, 19, 41. 
©d)nelMauffenDe 8au6 auf^e* 
fern u.anDern Infe&en.IV,i,9,i7. 
$ejtff|enDe &'efer*8au$, IV, 1, 
10,19. 

$rani<f)' 2 auö. V, 1,4,15. 
^liegenDe^fetDlauä. ^,2,20,43 
0 cbaf£aug, V, 2,18,40. 
Stäben , ober ^Burme, Die feine 
griffe babem 

(i)$tus melden fliegen merben. 
.^afe^aDe, 1,4,7,30. 
©ünne fcbldnglicbe^rD^a&e. 
I» 4 / 19/ 34- 

©icfetpeiffeSrb Stäben, roor* 
auö SKaubffiegen roerDen. III, 3, 
18/ 35. 111,3,19/38. 

$ 9 taDen im $Dti|V 2 Baffer mit 
lam 



MHcdtffer. 


langen 0d)tt)än|en. ^,2,13.26. 
©labe, worauf bieTipula,obcr 
Die groffe <^cö * @cfjnacfe roirb. 
IV. 2,12,24. 

-Kleine fd>ldnglid>e ?Dlat>e in 
feuchten 4 )mgen. IV. 3,20,37. 
3lof!je «$aben in <2Beibem 
Knofpen.. IV. 3,21,38. 
©laben^Surm im Selb Der ^ferbe. 

i,7,2r. 

^urm tm^Bafife^ba bie^ßafc 
ferbretne ^evauö fommt.. V. i f 

IO, 28. 

2.) ©laben, auö mld)en0d)lupff* 
^efpen rnrben, fie^e @c^lup^ 
^ßefpe. 

3) ©laben, aus mfdjen Kefermp 
Den,fiebe&'efer, als 1.4, 8/32.. 
m. r,r,i. V. 1,1,1. 
©larienfefer. IV. 1,1,1. IV. 2,1^30.. 
©leibe. Acriplex. ©ie bunte ©lel> 
bemSlaupe. IV. 2,17,32. 

- - ©tune Selben 5 Staupe mir 
Conjuni^ions 3eidben.V,2,ir,3r» 

*• $3raunbaarige bleiben *3lam 
pe III, 2,11,22. 

- - Staupe jmifeben ben Selbem 
QMatSbduten. III. 3,16,32. 

©leelv ©leelmurm ber lange gelbe; 

III. 4,1, r. 

©cbmarfce ©leeb 0 djabe. V. 

1,3,11. 

©li^iene bie größere. I V.2,13,26. 

©ie fleinere. 111.3,21,41. 
€DZid?efer, Der größere. IV, i, 6,13, 
©er mir ben 0cbulterfpiben. 

IV. 1,8,16. 

©er mittlern^rt, mit rotten 


klügeln, IV. 3,19, 35. 

Soften fliegen auöS^dupletn I- 4 r 

II, 37. I>4,12,39.11 2,10,38. 

III, 3,14,29,111,3,15,3 r.ni?, 
16,3 2. IV. 1,3,5,. V.2,16,3 8 • V. 
2,17, 39 • v. 3 21, biS 24, 44 - 
fqq. V. 3,27,51. 

$laf 4 otnfefer Dev ©roßte. IH.1,3,6. 

©ermittlernülrt. IV. 1,7,15. 
9leßel £Kaupe,bie dornige, fo halb 
miß, fjalb gelb.. IV, i, 4,6. 
Raubfliegen. III. 3, r 8,3 3 r 

i 9 > 38 - 

Raubfefer. V.3,2 5,49 V. 3,26,50.. 
Raupen, fiebe in bem Regißer eines 
leben ^eHÄ 
Rüfeffefer. ftebe&efer. 
@acf;2B'efpe, fiebe £ßefpe. 
0 d)aßauS. V. 2,18,40. 
©cblupff^efpe, ftebe^efpe. 
@cbroammcnßiege. 111.2,7,17- 

©pannen^eßer.mevß mit febmar^ 

unb gelben §lecfen. III. 2, 5,14. 

- - ©rün?gelb unb fcbmar£ be* 
fprengt. 111.2,6,15. 

- - ©er f leine auf Dem©U; IV. 1, 

- - ©er grüne mtf ben mißen 

0 tricben auf jeber @eite. V.2, 
* 4 / 35 ; _ n . 

* - Der grüne mttben6.n>eißenu* 
nten auf DemRücfen V.2,15,37. 
0pecfmurme unb^efer, 1.4,10,3 5. 

IV. 3,18, 34 . V.1,9.25.. 
0 pargebRduplein. 1.4,6,27.. 

© IbRaupe. II. 3,11,41. IV. 2, i6,3 r . 
9 S 3 affer^efer. H.2,7,26.11.2,8,33- 



_ fficgtffer. _ 

QBaffetbremen^umi.V, 1,10,28. ©$lupffn>efpen, foftorf) er Raupen 
<2Befpe. ©chtupffwefpen, [oportet gewefen. 111,3,13,2$IV,3,25,42. 
«tftoDen gewefen. < 2 ßeiDenraupe, Die cjrun^cjefdltcltc* 

©acfmefpeobe^pinnem&D* IV, 3,25,42. 

fer unb einige anbere- II, 1,2,13. - - 9ftitDen 2 meiffen^ucfcl pun- 
@d)lupffwefpe in Der 3 'apjfrn* &en. V, 1, 6 , ig- 
fKaupe- II, 1,3, r 5. - - £)ie gelbfecftge. h 2,4,22. 

©aU^pffel^efce.11,1,4,17. ^eiDen 45 lat*@$lupff*' 2 Befpe, 
@d)lupffmefpe in Den Paulen II, 1,5, 22. 
auf Den $BeiDew 2 Mättern , II, ^eibew.£nojj>en SDIaben. IV, 3, 

1,5,22. 21, 38. 

- - 3 n Den SSalglein an Den < 3 Binterraupe- ©ie bunte. III, 2,4, 

gRufter flattern. 11,1,6,34. 8- SMe gelb* unD weifrgeftreijfte 

- - Sn Den grünen Äo#* 5 Jlot* V, 1,5, 16. 
fen* 9 tauplein. IV, 1,3,5. QBoIffömil<t*SKaupe. II, 3,12.43. 

- - Sn &en Raupen , Die ft<$ ®wme,Die6.$üj]eunDlange§ei' 

nicht etnfpinnen. IV, 1,5,10. ber haben. 

- - SDie grofie in Den SCefer^ < 23 orau 6 $efer werben, f. 

wurmen. IV, 2,11,22. $efer. 

- - Sn Den rotfjen Leibern cßtirm, worauf Die golDdugige 
Änofpen SftaDen. IV, 3,22,39. ^liccje n>irD- IV, 3,23,40. 

- - S&ie kleine in Den grün * ge* Cochenillew^ßurm.V, 1,2,6. 
fältelten Raupen. V, 2, 12,33. 0 pecfwürme, ftehe@pecf. 

- - SMe ©rojfe in Denfelben. V, 3 apffen* 3 faupe. II, 1,2,13. 

2 r J 9f 34- 


für Hadjricbt Dienet, Dag im Dritten C^eil Die 2 ^upffer* Platten auf 
einattDerfolgen, Die igeigbie auf Dem£uul<öogen, Die2te, tt>or? 
auf Tab.X. unD Die 3te Platte, woTab. viu. gd?begnben f unbföiif 
nenDiebeyben legten Platten, folgenber Ttrtcorrigiretwerben, bey 
bergrojfen &aupe für Tab I. fege Tab. IV. auf Der 2ten piacte für 
Tab. I. fe^e Tab. XIV. unD Die übrigen nad; Der 0 rDnung, wie ge 
folgen- 
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